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Die offiziellen Seiten der 
Gemeinde Münsing sind 
mit einer blauen Hinter-
grundfarbe versehen. 

Liebe Leserinnen und liebe Leser,

das Ehrenamt hat bei uns einen sehr 
hohen Stellenwert. Das zeigt sich in 
den vielen Vereinen, in denen sich 
Jung und Alt engagieren und die das 
Bild unserer Gemeinde prägen. Dazu 
gehören auch die fünf Feuerwehren 
der Gemeinde: Münsing, Degerndorf, 
Holzhausen, St. Heinrich und Ammer-
land. Die Feuerwehren Münsing und 

Ammerland existieren nunmehr seit 150 Jahren. Wir von der 
Feuerwehr Münsing feiern heuer dieses Jubiläum vom 7. bis 
11. Juni mit einem großen Rahmenprogramm, das mit dem 
Feuerwehrfest endet.

Natürlich kommt in dieser Zeit unsere Kernaufgabe, der 
Übungs- und Einsatzdienst, nicht zu kurz. Der Großteil der 
Einsätze führt uns auf die Bundesautobahn A95. Auch 
werden wir immer wieder zu Bränden alarmiert, wie dieses 
Jahr in unserem Ort. Hier möchten wir uns als Stützpunkt-
feuerwehr der Gemeinde nochmals bei allen beteiligten 
Feuerwehren und Hilfsorganisationen für die reibungslose 
Zusammenarbeit bedanken.

Aktuell stehen 87 aktive Feuerwehrfrauen und Männer 
rund um die Uhr für den Schutz der Bürgerinnen und  Bürger 
in unserem Dorf bereit. Um die Zukunft der Feuerwehr zu 
sichern, haben wir seit dem letztem Jahr eine sehr starke 
Jugendgruppe. 

Den Nachwuchs zu sichern, ist ein stetiger, arbeitsinten-
siver und wichtiger Prozess, der sich aber immer wieder 
auszahlt. Leider haben viele Feuerwehren Probleme damit, 
neue Mitglieder zu gewinnen. Dafür gibt es viele Gründe, sei 
es der Umzug aus Berufsgründen, die Suche nach bezahlba-
rem Wohnraum oder weil einfach keine Zeit neben Beruf und 
Familie zu finden ist.

Trotzdem gibt es immer wieder Interessierte, die als Quer-
einsteiger oder Anwärter zu den Feuerwehren kommen und 
sich ausbilden lassen. Die Türen der Feuerwehr stehen stets 
offen für jeden, der sich ehrenamtlich engagieren will.

Auch möchten wir uns als „Institution“ Feuerwehr, bei den 
Bürgerinnen und Bürgern für ihre Spendenbereitschaft dan-
ken. Ein großes Dankeschön geht auch an den Gemeinderat 
und die Gemeindeverwaltung für die stets gute Zusammen-
arbeit.

Ich möchte nun mit unserem Leitspruch abschließen:
Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr!

Maximilian Bauer, 1. Vorstand der Feuerwehr Münsing. 
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RENAULT SCENIC
Jetzt für Renault entscheiden

Renault Scénic EQUILIBRE TCe 140
Ab

29.500,– €
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Einparkhilfe vorne und hinten mit Rückfahrkamera • Keycard Handsfree •
Voll-LED-Scheimwerfer LED Pure Vision inklusive Kurvenlicht • Renault R-LINK 2: integriertes Infotain­
mentsystem mit 7-Zoll-Touchscreen und Navigation
Renault Scenic TCe 140, Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,4; außerorts: 5,0;
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Renault Grand Scenic: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,9 – 5,7;  CO2-Emissionen kombi­
niert: 135 – 130 g/km, Energieeffizienzklasse: B – B (nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach NEFZ).
Abb. zeigt Renault Scénic INTENS und Renault Grand Scénic INTENS, jeweils mit Sonderausstattung.
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1. Bürgermeister 
Michael Grasl    
Sprechzeiten nach  
Vereinbarung

Geschäftsleitung/Kämmerei
Hubert Kühn	 -11 -711
kuehn@muensing.de

Assistenz Bürgermeister/  
Geschäftsleitung/Kämmerei
Alexandra Haas -812 -7812
haas@muensing.de

Stv. Geschäftsleitung
Stefan Holzheu -41 -741
holzheu@muensing.de

Bauamt 
Weipertshausener Straße1 
(Postanschrift:  
Weipertshausener Straße 5)

Stephan Lanzinger -20-720
lanzinger@muensing.de

Michaela Seidel -24 -724
seidel@muensing.de

Bauamt/Technik
Josef Limm	 -10 -710
limm@muensing.de

Susanne Öttl	 -21 -721 
oettl@muensing.de

Pass-/Meldeamt
Anita Naß	 -39 -739
nass@muensing.de
Termine für das Einwohner-
melde-/Passamt bitte ab 
sofort online über unsere 
Homepage vereinbaren!

Gemeindekasse
Manuela Witthacke -31 -731
witthacke@muensing.de

Steuer-/Gewerbeamt
Miriam Aufleger -30 -730
aufleger@muensing.de

Liegenschaften/Gemeindesaal
Martin Müller	 -44 -744
mueller@muensing.de

Ordnungsamt/Soziales/KVÜ/
Rente/Verkehrsangelegen-
heiten/Gemeindeblatt
Stefanie Moosmang	  
-93 -793
moosmang@münsing.de

Standesamt
Münsing
Hubert Kühn	 -11 -711
kuehn@muensing.de
Geretsried
Telefon 08171/62 98-120
standesamt@geretsried.de

Homepage/Tourismus/
Fundbüro
Claudia Ruhdorfer -45 -745
ruhdorfer@muensing.de

Tourismus.Münsing.IG
Kontakt: Tanja Holzer
Telefon 08177/997259  
www.urlaub-in-muensing.de

Gemeindesaal 	 -90

Feuerwehr
Christoph Lechner
Telefon 0152/01778394
Federführender Kommandant

Wasserversorgung
Michael Auhorn
Telefon 0173/6761448

Franz Xaver Graf
Telefon 0172/945 92 47 

Josef Limm
Telefon 0172/479 99 71
wasserwerk@muensing.de

Störungsdienst Stromnetz 
Bayernwerk AG
Telefon 0941/280 033 66

Bauhof
Windberg 16, Degerndorf 
Telefon 08171/72 368
Fax 08171/480 404 
bauhof@muensing.de

Hausmeister
Stefan Huber, Tel. 0172/649 68 27

Armin Hell, Tel. 0173/641 09 84
hausmeister@muensing.de

Störungsdienst Nahwärme-
netz der Gemeinde 
hausmeister@muensing.de

Wertstoffhof Wolfratshausen
Auch Grüngutannahme
Geltinger Str., Wolfratshausen 

Öffnungszeiten 

Sommerzeit (1. 4.-31. 10.)
Mo, Di, Do, Fr	 13:30-18:00 Uhr
Samstag	 10:00-13:00 Uhr
Winterzeit (1. 11.-31. 3.)
Mo, Di, Do, Fr	 12:30-17:00 Uhr
Samstag	 10:00-13:00 Uhr

Bürgerservice

Gemeindeverwaltung
Gemeinde Münsing
Weipertshausener Str. 5
82541 Münsing
www.muensing.de
info@muensing.de

Öffnungszeiten: Mo., Di., 
Mi., Fr., 8:00-12:00 Uhr
Do., 14:00-18:00 Uhr 
Terminvereinbarung  
weiterhin erwünscht!

Rathaus-Zentrale
Telefon 08177/93 01-0
Rathaus-Fax -99

• Massivholzhausbau
• Hallenbau
• Dachstühle aller Art
• Dachfenster/-gauben
• Dachsanierung
• Fassadenarbeiten
• Holztreppen
• Balkone
• Zaunbau aller Art
• Innenausbau
• Holzfaser Einblasdämmung
• Trockeneisstrahlen

Büro: Am Schlichtfeld 19, Münsing
Werkstatt: Hauptstr. 43, Münsing
Telefon 0 81 77 / 99 82 78  
Mobil 01 75 / 5 60 02 93
thomas@schurz-zimmerei.de 
www.schurz-zimmerei.de

GmbH

20 Jahre
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Bürgerservice

Recyclinghof Degerndorf 
Windberg 16, Degerndorf 

Di und Do 	 16:00-19:00 Uhr 

Jeden 2. Samstag (Leerungs-
woche der grauen Tonne) 	
		  9:00-12:00 Uhr

Giftmobil 
Parkplatz Sportzentrum 
1. Do. im Monat (ausgenom-
men August), 7:30-8:30 Uhr

Grüngutabholung 
Maschinenring Wolfratshausen 
Königsdorfer Straße 29b
Telefon 08171/42160 

WGV Quarzbichl 
Quarzbichl 12, 82547 Eurasburg 
Bürgerbüro 08179/933-900 
E-Mail: buergerbuero@ 
wgv-quarzbichl.de

Öffnung für Privatpersonen 
Mo. bis Fr. 	 7:30-16:30 Uhr
Samstag 	 8:00-12:00 Uhr 
Restmüll und Bauholz 
nur Montag bis Freitag 
Problemstoffe nur Samstag 

Öffnung f. Gewerbebetriebe 
Mo. bis Do. 	 7:30-15:30 Uhr 
Freitag 	 7:30-12:00 Uhr

Müllabfuhr 
Ehgartner Entsorgung GmbH 
Wallensteinstraße 21  
82538 Geretsried 
Telefon 08171/9338-0 

Grundschule Münsing 
Weipertshausener Straße 7 
Tel. 08177/93 01-50, Fax -750 

Mittagsbetreuung an der 
Grundschule Münsing 
Telefon 08177/9301-56

Heinrich-Obermaier- 
Kindergarten 
Kirchberg 6, 82541 Degerndorf 
Telefon 08171/76317

Großtagespflege
Kirchberg 6, 82541 Degerndorf 
Telefon 08171/4831586

Kindergarten St. Georg 
Kirchbergstraße 13
82541 Holzhausen 
Telefon 08177/319 

Waldkindergarten  
Waldameisen Ammerland
info@waldameisen- 
ammerland.de 
Mo, 14:00-15:00 Uhr
Telefon 0152/33840322

Katholisches Pfarramt 
Mariä Himmelfahrt 
Holzhausener Straße 2
82541 Münsing
Telefon 08177/231 

Katholisches Pfarramt 
St. Michael
Schulstraße 12 
82541 Degerndorf 
Telefon 08171/266 78

Familienbeauftragte 
Judith Huber
Telefon 08177/9987769

Seniorenbeauftragte
Nikolaus Bahle
Telefon 08177/926966
Helga Lehner
Telefon 08177/658

Jugendbeauftragte 
Patricia Schäffer
jugend-muensing@ 
t-online.de

Familienpaten
Kinder- und Jugendförder-
verein Wolfratshausen e.V.
Dr. phil. Sonja Weißbacher
Mobil: 0176/20591290
familienpaten-nord@
jugend-wolfratshausen.de

Nachbarschaftshilfe/ 
Fahrdienste 
Traudl Linhuber
Telefon 08177/12 85 

Behindertenbeauftragter 
Ulrich Grunwald,  
Telefon 08171/26448 oder 
0163/8715579 

Umweltbeauftragte 
Anja Ruhdorfer,  
Telefon 0151/54710577

Kulturbeauftragter 
Georg Sebald,   
Telefon 08177/926365
kultur@muensing.de

Partygeschirr
Adrian Miggisch  
Telefon 08177/998 91 48

Seniorenbüro
Mobile Seniorenhilfe 
Christiane Bäumler
Telefon 08041/505280

VDK Münsing-Holzhausen, 
Vorstand 
Nikolaus Bahle
Telefon 08177/926966 
VDK Degerndorf, Vorstand 
Michael Reis 
Tel. 08171/7955 

Versichertenberaterin der 
Deut. Rentenversicherung 
Brigitta Setz, Tel. 08177/926288 

Matthäus Kiesl
• Gartengestaltung
• Baumfällung
• Baumzuschnitt
• Pflasterarbeiten
• Zäune aller Art
• Minibaggerarbeiten
• Stockausfräsung

Fasanerieweg 12 ∙ 82541 Münsing
Tel. 0 81 77 - 87 81 ∙ Fax 99 77 79 ∙ Mobil 01 72 - 892 79 69 
garten-kiesl@t-online.de ∙ www.kiesl-gartenbau.de

»Man braucht nicht viele 
Partner, man braucht die 
richtigen.«
Partner, man braucht die 

 Regionalgeschäftsstelle 
  Michael Döhla und Team

  Beuerberger Str. 2
  82541 Münsing
  Telefon 08801 9159897 
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Wassergebühr      
1,94 €*/m3 

+ jährl. Grundgebühr 	
67,34/169,76 €*

Herstellungsbeiträge

Neuanschließer 
Wasserversorgung
je m2 Geschoßfläche   6,03 €* 
+ je m2 Grundst.-Fläche 1,04 €* 

Altanschließer 
Wasserversorgung
je m2 Geschoßfläche 	 4,16 €* 
+ je m2 Grundst.-Fläche 0,51 €* 
*zzgl. ges. Umsatzsteuer 7 %;  

Abwasserabgabe 

für Kleineinleiter 	 17,90 € 
pro Einwohner/pro Jahr

Hebesätze 
Grundsteuer A 	 280 % 
(Landes-Ø 2021 = 351 %) 
Grundsteuer B 	 290 % 
(Landes-Ø 2021 = 396 %) 
Gewerbesteuer 	 330 % 
(Landes-Ø 2021 = 377 %) 

Gewerbe 
Anmeldung	 35,00 €
Umeldung	 30,00 €
Abmeldung	 25,00 € 

Hundesteuer (pro Jahr)
1. Hund 	 40,00 €
2. Hund 	 80,00 €
3. u. jeder weitere 	 160,00 €
Kampfhund 	 1.000,00 € 

Personalausweis Ausstellung
• Unter 24-jährige	 22,80 € 
• Über 24-jährige	 37,00 € 
• Vorläufiger Ausw. 	 10,00 €

Reisepass Ausstellung 
• Unter 24-jährige	 37,50 €
• Über 24-jährige	 60,00 €
• Vorläufiger Pass 	 26,00 €
• Express-Pass	 92,00 €
• 48-Seiten-Pass 	 81,00 €
• Kinderpass 	 13,00 €

Heinrich-Obermaier- 
Kindergarten 
Die Benutzungsgebühren 
werden für 12 Besuchsmo-
nate erhoben und richten 
sich nach der vereinbarten 
Buchungszeit. Sie betragen 
mtl. bei einer Buchungszeit
von täglich

unter 3 Stunden	 110,00 €
3 bis 4 Stunden	 130,00 €
4 bis 5 Stunden	 145,00 €
5 bis 6 Stunden 	 160,00 €
6 bis 7 Stunden 	 180,00 €
mehr als 7 Std. 	 200,00 €

Für Kinder bis zum vollen-
deten 3. Lebensjahr beträgt 
die Benutzungsgebühr das 
Doppelte der genannten Ge-
bühren. Für den Monat der 
Vollendung des 3. Lebensjah-
res gilt die doppelte Gebühr 
für den ganzen Monat.

Notruf, Beratung &  
Frauenhaus  
Telefon 08171/18680

Hilfetelefon Gewalt gegen 
Frauen 08000/116016 

Weißer Ring 
Hilfe für Kriminalitätsopfer 
Tel. 116006 (ohne Vorwahl) 

Krisendienst Psychiatrie
Tel. 0180/6553000, www.
krisendienst-psychiatrie.de

Caritas-Zentrum Bad Tölz-
Wolfratshausen
Sozialpsychiatrische Dienste
Tel. 08171/9830-50

Bürger-Telefon Krebs
Tel. 0800/8510080

Bürgerservice

Wasserwerte*

Münsing  
Brunnen Ammerland 
Nitrat 14,2 mg/I  
(Grenzwert 50 mg/I) 
ph-Wert 7,32
Härtebereich n. dH: 20,4°  **

Holzhausen  
Brunnen Seeheim 
Nitrat 14,5 mg/I  
(Grenzwert 50 mg/I) 
ph-Wert 7,34 
Härtebereich n. dH 21,1°  **
(dH=Deutscher Härte) 
* Die Werte der untersuchten 
mikrobiologischen und chemisch-
physikalischen Parameter 
entsprechen den Anforderun-
gen der Trinkwasserverordnung 
(Ausgewählte Werte der letzten 
amtlichen Untersuchung).
**sehr hart
Weitere Werte aus den Trink-
wasserproben können jederzeit 
im Technischen Bauamt nach
gefragt werden.

Erhoben durch Abwasser-
verband Starnberger See

Telefon 08151/90882-6
Bereitschaftsdienst 
Telefon 0175/156 35 28

Schmutzwassergebühr
ab 1. 1. 2022: 3,60 €/m3

Niederschlagswassergeb.
ab 1. 1. 22: 1,12 €/m2 u. J.

Herstellungsbeiträge
Abwasserbeseitigung
Neuanschließer
je m2 Geschossfl.     14,41 €
Altanschließer 
je m2 Geschossfl.     14,27 €

Wir sind spezialisiert auf orthopädische Einlagen, Diabetiker-Einlagen und 
-Schuhe, modische orthop. Maßschuhe, Spezial-Einlagen für Kinderschuhe, 
Sporteinlagen, Kompressionsstrümpfe und Bandagen, Orthopädietechnik.

82541 Münsing, Bachstr. 37
Tel. 08177 562, Sa. 9-12 Uhr
und nach Vereinbarung!

Hauptbetrieb:
80538 München, Thierschstr. 22
Tel. 089 292977, Mo.-Fr. 9-18 Uhr
Nähe Isartorplatz

zertifizierter Meisterbetrieb
www.bernwieser.de

FÜR IHRE FÜSSE TUN WIR ALLES!

JEDE MANNSCHAFT 
BRAUCHT EINEN KAPITÄN

WIR SUCHEN DICH (M/W/D) ALS POLIER
Werde einer von uns und bewirb dich unter
bewerbung@holzer-tiefbau.de oder T +49 8171 4303-16
www.holzer-tiefbau.de



10 11

des Bürgerhauses anhand von 
Bildern über den Fortschritt der 
Bauarbeiten. Dabei geht er auf 
zahlreiche technische Details 
ein. U. a. erläutert er die ho-
hen Anforderungen an die ver-
bauten Bauelemente, um die 
notwendigen Standards zum 
inneren und äußeren Schall-
schutz zu erreichen. Ähnlich 
komplex ist es, den Nachweis 
zu den Mindestanforderungen 
an den sommerlichen Wärme-
schutz zu führen. Ziel ist es 
hier, evtl. auf die motorbe-
triebene Sonnenschutzanla-
ge hinter dem Holzvorhang 
verzichten zu können.

Zum aktuellen Stand der 
Bauarbeiten wird von Herrn 
Hacker berichtet, dass die 
Arbeiten am Kanalanschluss 
zeitnah abgeschlossen wer-
den können. Die Fassaden 
sind weitgehend verglast. 
Die Fassadendämmung und 
Schalung ist derzeit in Arbeit. 
Die Estricharbeiten werden vo-
raussichtlich im April begin-
nen. Ab Mitte Mai kann mit 
der Errichtung der Außenan-
lagen begonnen werden. Die 
Ausbauarbeiten gehen zudem 
zügig voran. Der Bauablauf 
entspricht somit den Daten 
im Rahmenterminplan, so-
dass mit einer Fertigstellung 
zum Jahreswechsel 2023/2024 
gerechnet werden kann.

•
Im August 2022 wurde von 
der Firma Fleischmann ein 
Nachtragsangebot in Höhe 
von 370.925,03 € brutto vor-
gelegt. Dieser Nachtrag über 
ca. 90 Einzelpositionen resul-

tiert hauptsächlich aus einer 
fortgeschrittenen Planung, die 
zum Zeitpunkt der Ausschrei-
bung noch nicht bekannt war. 
Im Wesentlichen resultieren 
die Mehrkosten aus folgenden 
Punkten:

•	Veränderte Ausführungs-
positionen im Stahl- und 
Holzbau aufgrund fortge-
schrittener Statik in der 
Werk- und Detailplanung

•	Oberflächenbehandlung 
der 3-Gelenksrahmen 
bzw. Holzschutz aufgrund 
Vorgaben durch die Bau-
physik

•	Zulagen für Brandschutz-
beschichtung (F-30 Be-
schichtung) der Stahlbau-
teile

•	Veränderte Montage
bedingungen und erfor-
derliche Arbeitsbühnen

Die Mehrkosten wurden in 
drei Verhandlungsrunden 
zwischen der Gemeinde und 
der Firma Fleischmann ab-
schließend auf eine Summe in 
Höhe von 264.730,97 € brutto 
festgelegt. Diese Summe wur-
de in den vergangenen Kos-
tenberechnungen, die Herr 
Hacker als Fachberater dem 
Gemeinderat vorgestellt hat, 
bereits berücksichtigt.

Die Fachbüros haben den 
Nachtrag geprüft und frei-
gegeben.

•
Diverse Grundstückseigentü-
mer zeigen Interesse für die 
Errichtung einer Freiflächen-
Photovoltaikanlage auf ihren 

Flächen. Ein Standort befindet 
sich westlich von Münsing an 
der Weipertshausener Straße, 
ein zweiter Standort nördlich 
von Münsing im Bereich der 
ausgewiesenen Konzentrati-
onszone für Kiesabbau bzw. 
in unmittelbarer Nähe dazu. 
Zum Standort westlich von 
Münsing kann der Gemeinde-
rat die erforderliche Bauleitpla-
nung nicht in Aussicht stellen. 
Für den Standort im Norden 
von Münsing spricht sich die 
Mehrheit des Gemeinderates 
grundsätzlich aus. 

28.03.2023
Dem Gemeinderat wird die 
Haushaltsrechnung 2022 gem. 
Art. 102 Abs. 2 GO und § 79 
KommHV vorgelegt. 

Der Bürgermeister geht in 
seiner Einleitung kurz auf die 
wichtigsten Einnahmen und 
Ausgaben ein. Sehr erfreulich 
ist weiterhin die Entwicklung 
bei den Einnahmen aus der 
Gewerbe- und Einkommens-
steuer. Aber auch der sparsame 
Umgang mit den zur Verfü-
gung stehenden Finanzmitteln 
führt erneut zu einem sehr 
erfreulichen Gesamtergebnis.

Der Gemeinderat bedankt 
sich für den ausführlichen 
Rechenschaftsbericht und 
würdigt ausdrücklich die gute 
Arbeit des Kämmerers und der 
Finanzverwaltung. Die gute 
Arbeit zeigt sich auch darin, 
dass die Haushaltsansätze 
nicht nur eingehalten wurden, 
sondern auch die Ergebnisse 
den Haushaltsansätzen sehr 
nahe kommen. 

Hinweis: Bitte beachten Sie, 
dass wir die Sitzungsinhalte 
an dieser Stelle nur verkürzt 
wiedergeben können.  
Sie interessieren sich für den 
gesamten Inhalt der Sitzungs- 
niederschriften? Diese finden 
Sie auf unserer Homepage 
www.muensing.de –  
Rathaus & Einrichtungen – 
Sitzungsbeschlüsse.

28.02.2023
Die Trockenentschlammung 
des Degerndorfer Weihers 
wurde öffentlich ausgeschrie-
ben. Sieben Firmen gaben ein 
Angebot ab. Eines der Angebo-
te musste aus formalen Grün-
den ausgeschlossen werden. 

Nach Prüfung und Wertung 
der Angebote durch die SKI 
GmbH + Co. KG, München, 
nimmt der Gemeinderat das 
Nebenangebot der Firma Hol-
zer GmbH, Degerndorf, an und 
vergibt den Auftrag in Höhe 
von 335.533,13 € brutto. 

•
Die Arbeiten für Rohrlei-

tungs- und Kanalbauarbeiten 
am Hochbehälter Weidenkam 

sind für die Monate März und 
April geplant. Der Abschluss 
dieser Arbeiten ist wichtige Vo-
raussetzung, um mit dem Bau 
des Behälters im Frühsommer 
beginnen zu können. 

Im Rahmen der beschränk-
ten Ausschreibung nach 
VOB/A, wurden zwölf Firmen 
zur Angebotsabgabe aufgefor-
dert. Zum Zeitpunkt der An-
gebotseröffnung lagen 4 An-
gebote vor. Das Ingenieurbüro 
Dr. Blasy – Dr. Øverland hat die 
Angebote geprüft.

Der Gemeinderat vergibt 
den Auftrag für die Rohrlei-
tungs- und Kanalarbeiten am 
Hochbehälter Weidenkam an 
die Firma M. Haseitl, Schongau, 
zu einer Summe in Höhe von 
291.625,49 € brutto.

•
Die Beschaffung eines Fiedler 
Frontauslegers mit Astschere 
zu einem Gesamtpreis, incl. 
Skonto von brutto 53.464,65 
EUR, wird vom Gemeinderat 
genehmigt. Das Gerät ersetzt 
den Uni-Dücker Seitenmäher, 
der mittlerweile 14 Jahre alt 
ist. Durch den intensiven 
Gebrauch sind die Lager und 

die Schlegel sehr in Mitleiden-
schaft gezogen worden.

•
Christoph Lechner und  Va-
lentin Mayr werden als Feu-
erwehrkommandant bzw. 
Stellvertreter des Feuerwehr-
kommandanten der Freiwil-
ligen Feuerwehr Münsing 
bestätigt.

•
Florian Wild und Matthias 
Holzapfel werden als Feu-
erwehrkommandant bzw. 
Stellvertreter des Feuerwehr-
kommandanten der Freiwil-
ligen Feuerwehr Degerndorf 
bestätigt.

•
Stefan Holzheu und Alfred 
Menzinger werden als Feu-
erwehrkommandant bzw. 
Stellvertreter des Feuerwehr-
kommandanten der Freiwilli-
gen Feuerwehr Holzhausen 
bestätigt. 

07.03.2023
Fachberater Peter Hacker 
informiert in seinem Sach-
standsbericht zum Neubau 

Aus dem Gemeinderat
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•
Von neun angefragten Fir-
men gaben drei ein Angebot 
zu Holzbautüren im Bürger-
haus Münsing ab. Keines der 
Angebote musste aus forma-
len Gründen ausgeschlossen 
werden.

Der Gemeinderat vergibt 
den Auftrag für die Holzbau-
türen zu einer Auftragssumme 
i. H. v. 239,571,99 € brutto an 
die Schreinerei Norbert Mayr.

•
Die Metallbautüren für das 
Bürgerhaus wurden be-
schränkt ausgeschrieben. 

Das einzige Angebot der Fa. 
Ohning Innenausbau GmbH 
lag um 90,39 % über Budget.

Diese massive Abweichung 
ist aus Sicht der Verwaltung zu 
hoch, um das Angebot noch als 
wirtschaftlich zu betrachten. 
Es wird daher vorgeschlagen, 
die Ausschreibung gem. §17 
Abs. 1 Ziffer 3 VOB/A aufzu-
heben und ein neues Verga-
beverfahren einzuleiten.

18.04.2023
Die Arbeiten für den Neubau 
des Hochbehälters Weiden-
kam (Gebäude) wurden öffent-
lich über die Vergabeplattform 
„Deutsche eVergabe“ ausge-
schrieben. Das Leistungsver-
zeichnis umfasst nicht nur die 
„klassischen“ Baumeisterar-
beiten, sondern weitgehend 

alle Leistungen zur Erstellung 
des Gebäudes, außer den Elek-
troarbeiten und der erforder-
lichen Hydraulik. Ebenso sind 
die Tiefbauarbeiten und die 
Abbrüche der beiden beste-
henden Behälter enthalten. 

13 Firmen haben sich die 
Unterlagen elektronisch ein-
geholt. Vier Firmen haben 
ein Angebot abgegeben. Ein 
Angebot musste aus forma-
len Gründen ausgeschlossen 
werden.

Es ergibt sich eine Ange
botssumme von 1.359.342,05 € 
brutto. Die Kostenberechnung 
liegt bei 1.154.300,00 € brutto. 
Somit liegt das Angebot der Fir-
ma Probat Bau AG aus Feldkir-
chen bei München um 17,8 % 

 über Budget. Leider haben 
keine örtlichen, sondern nur 
Firmen mit einem weiteren 
Anfahrtsweg ein Angebot 
abgegeben. Die Preise für die 
Baustelleneinrichtung sind 
dementsprechend höher als 
kalkuliert.  

Der Gemeinderat vergibt 
den Auftrag für die Baumeis-
terarbeiten zu einer Auftrags-
summe i. H. v. 1.359.342,05 
€ brutto, an die Firma Probat 
Bau AG.

•
Die Arbeiten der Elektrotechnik 
für den Neubau des Hochbe-
hälters Weidenkam wurden 
beschränkt ausgeschrieben. 
Von sechs angefragten Firmen 
gaben zwei ein Angebot ab.

Die Prüfung der Angebote 
wurde durch das Ingenieurbü-
ro Tom Metzker durchgeführt. 

Der Gemeinderat vergibt 
den Auftrag für die Elektro-
arbeiten zu einer Auftrags-
summe i. H. v. 82.979,14,- € 
brutto, an die Firma Josef 
Scherer Elektroanlagen aus 
Merching.

•

Die Arbeiten der Erdbau-
arbeiten für den Neubau 
eines Feuerwehrhauses mit 
Schießstand im Ortsteil Am-
merland wurden beschränkt 
ausgeschrieben. Von neun 
angefragten Firmen gaben 
sieben ein Angebot ab.

Die Prüfung der Angebote 
wurde durch das Büro für Bau- 
und Tragwerksplanung, Micha-
el Bruckmeir, durchgeführt. 

Der Gemeinderat vergibt 
den Auftrag für die Erdbau-
arbeiten zu einer Auftragssum-
me i. H. v. 90.594,58 € brutto 
an die Firma Schneider.

•
Die Baumeisterarbeiten für 
den Neubau eines Feuerwehr-
hauses mit Schießstand im 
Ortsteil Ammerland wurden 
beschränkt ausgeschrieben. 
Von neun angefragten Firmen 
gaben drei ein Angebot ab. 
Keines der Angebote musste 
aus formalen Gründen ausge-
schlossen werden.

Die Prüfung der Angebote 
wurde durch das Büro für Bau- 
und Tragwerksplanung, Micha-
el Bruckmeir, durchgeführt.

Der Gemeinderat vergibt 

den Auftrag für die Baumeis-
terarbeiten zu einer Auftrags-
summe i. H. v. 295.951,48 € 
brutto, an das Bauunterneh-
men Josef Seidl aus Aschol-
ding.

•
Die Blitzschutzarbeiten für 
den Neubau des Feuerwehr-
hauses mit Schießstand im 
Ortsteil Ammerland wurden 
beschränkt ausgeschrieben. 
Von sechs angefragten Firmen 
gaben vier ein Angebot ab. 

Die Prüfung der Angebote 
wurde durch das Ingenieurbü-
ro Geyer & Fels durchgeführt.

Der Gemeinderat vergibt 
den Auftrag für die Blitzschutz-
arbeiten zu einer Auftragssum-
me i. H. v. 8.429 € brutto an 
die Firma Leigro Blitzschutz 
aus Gaißach.

•
Der Gemeinderat behandelt 
die im Rahmen der frühzei-
tigen Auslegung und Behör-
denbeteiligung eingegange-
nen Stellungnahmen zur 8. 
Änderung des Flächennut-
zungsplans (Sondergebiet 
Freiflächen-Photovoltaik 

Aus dem Gemeinderat
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östlich von Münsing und 
nordwestlich von Degerndorf).

Im Anschluss an die durch-
geführte Abwägung billigt der 
Gemeinderat den Entwurf der 
Änderung des Flächennut-
zungsplanes mit Begründung 
und Umweltbericht, inkl. den 
Änderungen, entsprechend der 
im Rahmen der Abwägung ge-
fassten Beschlüsse. Der Plan 
erhält das Plandatum vom 
18.04.2023.

Die Verwaltung wird be-
auftragt, die öffentliche Aus-
legung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie die Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 
Abs. 2 BauGB durchzuführen.

•

Der Gemeinderat behandelt 
die im Rahmen der frühzei-
tigen Auslegung und Behör-
denbeteiligung eingegange-
nen Stellungnahmen zum 
vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 36/MÜNSING 
(Freiflächen-Photovoltaik). 
Im Anschluss an die durchge-
führte Abwägung billigt der 
Gemeinderat den Entwurf des 
vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans Nr. 36/MÜNSING 
mit Begründung und Umwelt-
bericht, inkl. den Änderungen, 
entsprechend der im Rahmen 
der Abwägung gefassten Be-
schlüsse. Der Plan erhält das 
Plandatum vom 18.04.2023.

Die Verwaltung wird be-
auftragt, die öffentliche Aus-

legung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie die Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 
Abs. 2 BauGB durchzuführen.

•
Der Gemeinderat behandelt 
die im Rahmen der frühzei-
tigen Auslegung und Behör-
denbeteiligung eingegange-
nen Stellungnahmen zum 
vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 9/DEGERNDORF 
(Freiflächen-Photovoltaik).

Im Anschluss an die durch-
geführte Abwägung billigt der 
Gemeinderat den Entwurf des 
vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans Nr. 9/DEGERNDORF, 
mit Begründung und Umwelt-
bericht, inkl. den Änderungen, 
entsprechend der im Rahmen 
der Abwägung gefassten Be-
schlüsse. Der Plan erhält das 
Plandatum vom 18.04.2023.

Die Verwaltung wird be-
auftragt, die öffentliche Aus-
legung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie die Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 
Abs. 2 BauGB durchzuführen.

•
Dem Gemeinderat werden 
mögliche Standorte für die 
vorübergehende Unterbrin-
gung von Geflüchteten vorge-
stellt. Bereits mit E-Mail vom 
13.03.2023 meldete der Bür-
germeister dem Landratsamt 
zwei mögliche Flächen für die 
Aufstellung von mobilen Un-
terkünften zur Prüfung. Grund 
war die mehrfach kommuni-
zierte Lage im Hinblick auf zu 
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erwartende Zuweisungen an 
alle Gemeinden. Weiter gehört 
die Gemeinde Münsing zu den 
sogenannten „Untererfüllern“ 
bei der Quote im Landkreis mit 
einem unterschrittenen Soll 
von etwa 50 Personen.

Hierüber wurde der Gemein-
derat am gleichen Tag infor-
miert. Am 13.04.2023 ist dem 
Bürgermeister per Mail noch 
ein weiterer Standort durch 
das Landratsamt übermittelt 
worden. Es handelt sich um 
eine private Grundstücksfläche 
im Gewerbegebiet Münsing. 

Mögliche Standorte sind: 

1.	Hartplatz an der Sportan-
lage am Hartlweg

2.	Fläche des Freistaates öst-
lich des Vereinszentrums 

3.	Fläche im Gewerbegebiet

Nach einer ersten Einschät-
zung durch das Kreisbauamt 
ist die Errichtung von bauli-
chen Anlagen für die Unter-
bringung von Geflüchteten 

grundsätzlich an allen drei 
Standorten denkbar. Voraus-
setzung ist u.a. das gemeind-
liche Einvernehmen. 

Ziel der Gemeinde ist es, 
eine Belegung der einzigen 
Schulturnhalle und des inten-
siv genutzten Gemeindesaales 
zu vermeiden. Bedenken von 
Seiten des Gemeinderats wur-
den bis dato nicht geäußert.

Der Gemeinderat erteilt zu 
allen Optionen das grundsätz-
liche Einvernehmen und bittet 
das Landratsamt um folgende 
Priorisierung: 

1. Privatgrundstück am 
Schlichtfeld 10 im Falle 
einer Einigung mit dem 
Eigentümer

2. Grundstück des Freistaa-
tes Bayern am Hartlweg 
(Fl.Nr. 1607/4)

3. Hartplatz am Hartlweg 

Die nähere Überprüfung über 
die Aussicht auf Realisierung 
obliegt nun dem Landratsamt.

09.05.2023
Der Gemeinderat schlägt dem 
Amtsgericht Wolfratshausen 
Antonia Gampl und Elmar Josef 
Nieberle, beide aus Münsing, 
für die Wahl von Schöffinnen 
und Schöffen für 2024 - 2028 
vor. Der Wahlausschuss beim 
Amtsgericht entscheidet in 
den kommenden Wochen 
abschließend über die Beset-
zung des Schöffenamtes beim 
Amtsgericht Wolfratshausen 
und Landgericht München II.

•
Die Heizungs-, Sanitär- und 
Lüftungsarbeiten für den Neu-
bau des Feuerwehrhauses in 
Ammerland wurde beschränkt 
ausgeschrieben. Zwölf Firmen 
haben die Ausschreibungsun-
terlagen erhalten. Leider ging 
zur Submission kein Angebot 
ein.

Aufgrund dessen muss die 
Ausschreibung gem. § 17 EU 
Abs. 1 Ziffer 1 VOB/A aufge-
hoben werden.
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Die Verwaltung hat sich mit 
den Planungsbüros bzgl. eines 
neuen Vergabeverfahrens ab-
gestimmt. Es wird empfohlen, 
den Bieterkreis komplett zu 
wechseln und die Arbeiten 
noch einmal beschränkt aus-
zuschreiben.

•
Die Zimmererarbeiten im 
neuen Feuerwehrhaus Am-
merland wurden beschränkt 
ausgeschrieben.

Die Prüfung der Angebote 
erfolgte durch das Büro für 
Bau- und Tragwerksplanung, 
Michael Bruckmeir.

Der Gemeinderat vergibt 
den Auftrag für die Zimme-
rerarbeiten zu einer Auftrags-
summe i. H. v. 148.942,66 € 
brutto, an die Firma Murböck 
+ Geiger GmbH.

•

Die Arbeiten der Elektroinstal-
lation im neuen Feuerwehr-
haus Ammerland wurden 
beschränkt ausgeschrieben. 

Die Prüfung der Angebote 
wurde durch das Ingenieurbü-
ro Geyer & Fels durchgeführt. 

Der Gemeinderat vergibt 
den Auftrag für die Elekt-
roinstallationsarbeiten zu 
einer Auftragssumme i. H. 
v. 144.710,13 € brutto an die 
Firma Elektro Baumgartner.

•
Die Verwaltung hat sich ent-
schieden, den Rahmenvertrag 
für die Unterhaltsmaßnah-
men im Wasserleitungsnetz 
neu auszuschreiben. Es hat 
sich herausgestellt, dass es 
von Vorteil wäre, wenn die 
Asphaltierungsarbeiten von 
der gleichen Firma erledigt 
werden, die auch den Stra-
ßenaufbruch macht. Bisher 

wurden die Asphaltierungen 
immer durch den „Rahmenver-
trag Straße“ abgearbeitet. Dies 
hat regelmäßig zu unnötigen 
Zeitverzögerungen geführt. 
Daher sind die entsprechen-
den Positionen im aktuellen 
Leistungsverzeichnis mit auf-
genommen worden.

Zu der Ausschreibung, die 
durch das Büro Dr. Blasy -  
Dr. Øverland vorbereitet wur-
de, liegt das Ergebnis vor. Die 
Laufzeit für den Vertrag be-
trägt wieder zwei Jahre und 
beginnt am 01.06.2023.

Mit Prüfung der Angebo-
te wurde das Ingenieurbüro  
Dr. Blasy - Dr. Øverland be-
auftragt.

Der Gemeinderat vergibt 
den Auftrag von Tiefbauarbei-
ten für die Wasserversorgung 
zu einer Auftragssumme i. H. 
v. 244.981,93 € brutto, an die 
Firma Tiefbau Holzer GmbH. ■ 
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Baustelle Bürgerhaus

Status Quo 
der Arbeiten
Peter Hacker, der Technische 
Fachberater der Gemeinde, 
erklärt die Baustelle.

Aktuelle Situation:

●	 Die Rohinstallation ist 
weitgehend abgeschlos-
sen, alle Trockenwände 
sind eingebaut.

●	 Estrichdämmung und 
Verlegung der Fußboden-
heizung sind in Arbeit.

●	 Auf der Ostseite hat der 
Außenanlagenbau begon-
nen.

●	 Die unterirdischen 
Schmutz- und Regenwas-
serleitungen inkl. Sicker-
körper sind eingebaut.

●	 Alle Fensteranlagen inkl. 
Pfosten-Riegel-Konstruk-
tion sind fertiggestellt.

●	 Die Fassadenschalung ist 
in Arbeit.

Der weitere Bauablauf  
Juni bis August 2023:

●	 Die Estricharbeiten  
werden im Juli abge-
schlossen.

●	 Im Juli wird die Stahlkon-
struktion der Treppe vom 
Erdgeschoss ins Ober
geschoss eingebaut.

●	 Der Außenanlagenbauer 
bearbeitet Ost-, Nord- 
und Westseite.

●	 Der Fußgängertunnel an 
der Weipertshausener 
Straße wird am 31. Juli 
abgebaut.

●	 Anschließend wird in die-
sem Bereich die Gebäude-
erschließung bearbeitet.

●	 Fliesen- und Maler
arbeiten werden im Juli 
begonnen.

●	 Trockenbau- und Akustik-
decken werden einge-
baut.

●	 Die Fahrradüberdachung 
wird im Juli/August er-
stellt.

Die Baustelle arbeitet 
derzeit im vorgegebenen 
Terminplan.
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Gemeinde Infos

Deutliche Baufortschritte sind 
nun auch im Außenbereich der 
Baustelle zu erkennen.

Blick in die  
Baustelle
Nachdem in der kalten Jahres-
zeit verstärkt der Innenbereich 
der Baustelle bearbeitet wur-
de, sind nun auch im Außenbe-
reich gravierende Fortschritte 
zu erkennen. 

Überdachter und  
beleuchteter Gehweg 
(Fußgängertunnel)

Komplette Dachauf-
sicht mit Firstbelich-
tung und PV-Anlage

Flachdach auf östli-
chem Anbau (Küchen-
bereich) fertiggestellt

Flachdach über der 
Tiefgaragenabfahrts-
rampe fertiggestellt

Mischplatz und Mate
rial für Estricharbeiten

Decke obere Ebene der 
Tiefgarage mit Schutz-
anstrich

Decke untere Ebene 
der Tiefgarage mit 
Schutzanstrich

Notausgangsbauwerke 
der Tiefgarage

Schräge Rampendecke 
mit Schutzmatten
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Von Norden Von Osten

Von Westen Von Süden

Die Baustelle aus allen Richtungen (5. 6. 2023)
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Arbeitskreis Trinkwasser  
& Wasserversorgung

Leitungsbau  
und ein neuer 
Hochbehälter
( jl) Der Arbeitskreis Trinkwas-
ser hat im März die laufenden 
und geplanten Baumaßnah-
men zur Verbesserung unseres 
Trinkwassernetzes bespro-
chen. Schwerpunkt bildete 
dabei der geplante Leitungs-
bau im Osten von Münsing und 
der Baubeginn für den neuen 
Hochbehälter in Weidenkam.   

Planungen zum Wasser
leitungsbau

Der für 2023 geplante Wasser-
leitungsbau im östlichen Teil 
der Münsinger Bachstraße 
und im Lindenweg wird wahr-

scheinlich nicht mehr heuer 
starten. Der Planungsauf-
wand war umfangreicher als 
ursprünglich vorgesehen, u.a. 
wurde für den betroffenen Be-
reich eine komplette Planung 
zur Glasfasererschließung 
erstellt. Als nächster Schritt 
sollen die betroffenen Anlieger 
in einer Anliegerversammlung 
über die geplante Baumaßnah-
me informiert werden. 

Neubau Hochbehälter  
Weidenkam

Die Bauarbeiten zum Neu-
bau des Hochbehälters, incl. 
umfangreichem Leitungsbau, 
haben begonnen. Als Erstes 
wurden die beiden Zubringer-
leitungen zu den bestehenden 
Behältern erneuert. Dies ge-
schah über eine Länge von ca. 
360 m im Spülbohrverfahren 
und ca. 140 m über die „klas-

sische“ Verlegung im offenen 
Graben. Dabei wurden Verle-
getiefen bis zu 5 m erreicht. 
Die regenreichen Wochen 
während des Leitungsbaus 
waren für alle Beteiligten 

eine Herausforderung und 
haben zu einer geringen Ver-
schiebung im Bauzeitenplan 
geführt.  Die neuen Leitungen 
sind nun bereits in Betrieb.

Im Zuge des Leitungsbaus 
wurde auch ein Teil der Ent-
wässerungsleitungen gebaut 
und das Baufeld vorbereitet. 
Der kleinere Bestandsbehälter 

wird zurzeit entkernt und ab-
gerissen. Danach sollen ohne 
Zeitverzug die eigentlichen 
Bauarbeiten für den neuen 
Hochbehälter beginnen. ■

Der bestehende Hochbehälter Weidenkam wurde abgerissen und alles für den Neubau vorbereitet.

Neue Leitungen wurden verlegt.

Moderner Leitungsbau: auf 360 Metern wurde das Spülbohrverfahren angewendet.

KFO 5 Seen - Ihre Kieferorthopädie in Percha!
Ehrlich. Kompetent. Persönlich. 
www.kfo5seen.de
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Neue Kräfte fürs Rathaus  
stellen sich vor:

Stefan Holzheu
Stellvertretender 
Geschäftsleiter 

Ein bekanntes Gesicht in der 
Gemeinde, ein neues Gesicht 
in der Verwaltung, Stefan Holz-
heu seit dem 1. Juni 2023 als 
stellvertretender Geschäftslei-
ter in der Gemeinde Münsing 
beschäftigt. Er stellt sich vor:

„Zu meinem Bereich gehört 
das Hauptamt mit den Abtei-
lungen, Pass- und Meldeamt, 
öffentliche Sicherheit und Ord-
nung, Soziales, Tourismus und 
die Zentrale. Ich bin 42 Jahre alt 
und in der Gemeinde Münsing 
geboren und aufgewachsen. 
Meine berufliche Karriere be-
gann ich 1997 mit der Aus-
bildung als Bankkaufmann in 
der damaligen Kreissparkasse 
Wolfratshausen. Zuletzt war 
ich als Firmenkundenberater 
und stellvertretender Abtei-
lungsleiter des Firmenkun-

dencenters der Sparkasse in 
Bad Tölz tätig. Nach 26 Jahren 
in der Bank wollte ich einen 
neuen Weg einschlagen und 
mich verändern. So bin ich sehr 
froh, dass mir die Veränderung 
in meiner Heimatgemeinde 
Münsing ermöglicht wird. 
Ich freue mich sehr auf mei-
ne neuen Aufgaben und Her-
ausforderungen. Die nächsten 
zwei Jahre werde ich noch be-
rufsbegleitend die Fortbildung 
zum Verwaltungsfachwirt ab-
solvieren.

In meiner Freizeit bin ich sehr 
unternehmungslustig und viel 
unterwegs. Ausflüge, Städter-
eisen und Fernreisen überwie-
gend im lateinamerikanischen 
Kontinent. Seit vielen Jahren 
gehört auch die Freiwillige Feu-
erwehr Holzhausen zu meinen 
„Hobbys“. Seit 01/2023 bin ich 
hier 1. Kommandant.”

Stefanie Moosmang
Sicherheit und Ordnung

„Ich heiße Stefanie Moosmang 
und bin seit dem 01.05.2023 
für den Bereich öffentliche 
Sicherheit und Ordnung zu-
ständig. Zudem werde ich 
die Vertretung von Frau Naß 

für das Einwohnermeldeamt 
übernehmen. Während mei-
ner bisherigen Tätigkeit am 
Landratsamt konnte ich bereits 
erste Erfahrungen im Bereich 
der öffentlichen Verwaltung 
sammeln, welche ich nun in 
der Gemeinde Münsing wei-
ter vertiefen und ausbauen 
möchte.

Stefanie Moosmang

Die Gemeinde 
Münsing vermietet 
zum Jahreswechsel

Bürofläche
im Dachgeschoss 

des neuen Rat- und 
Bürgerhauses mit 

tollem Weitblick und 
eigenem Zugang über 

Außentreppe,  
ca. 80 qm  

Miete mtl. 1.200 €  
+ Stellplätze und  

Nebenkosten.

Anfragen an:  
Finanzteam Peter Höck 

Tel. 08171/410940

Da ich im Landkreis Bad Tölz- 
Wolfratshausen geboren und 
aufgewachsen bin, kenne ich 
die Gegend und die Traditionen 
gut und fühle mich mit der 
Gemeinde Münsing sehr ver-
bunden. Am besten gefällt mir 
die Nähe zu den Bergen und 
das große Angebot an Seen 
und Möglichkeiten, schwim-
men zu gehen.  Wenn ich also 
gerade nicht für die Bürger der 
Gemeinde Münsing da bin, ver-
suche ich möglichst viel Zeit 
beim Wandern und an der 
frischen Luft zu verbringen.”

Die Verwaltung heißt Stefa-
nie Moosmang herzlich will-
kommen und wünscht ihr viel 
Freude bei ihrer Arbeit! ■

Aufgrund von Bauarbeiten 
am Wertstoffhof

Vorübergehend 
geänderte  
Öffnungszeiten! 
( jl) Am Bauhof in Degerndorf 
wird die Entwässerungsanlage 
saniert, dabei ist ein Großteil 
der Außenfläche betroffen. 
Deshalb ändern sich die Öff-

nungszeiten für den Wertstoff-
hof während der Bauarbeiten, 
die voraussichtlich bis Ende Juli 
dauern werden:

Der Wertstoffhof Degern-
dorf ist vom 22. Mai bis 29. 
Juli 2023 jeden Samstag von 
9 bis 12 Uhr geöffnet. Diens-
tags und donnerstags ist 
wegen Bauarbeiten in dieser 
Zeit leider keine Anlieferung 
möglich! ■

Matthias Zündorff
Fliesenleger
Generalrenovierer
Badsanierer

Ammerlander Hauptstraße 34
82541 Ammerland
Tel.: 0 81 77 / 99 77 33
Fax: 0 81 77 / 99 77 34
Mobil: 0175 / 65 44 607
matthias.zuendorff@web.de

Mit Kopf und Hand vom Boden bis zur Wand.

• Fliesen
• Verputz
• Estrich
• Trockenbau
• Dehnungsfugen
• Bäderabdichtung

HAUSARZTPRAXIS MÜNSING
SIGRUN CLOTTEN  |  INTERNISTIN

Bachstr. 11  |  82541 Münsing  |  Tel. + 49 8177 1211  
www.hausarztpraxis-muensing.de
Mo.  – Mi. 8.00 – 12 Uhr  |  15.30 – 18.00 Uhr 
Do.    8.00 – 12 Uhr  |  15.30 – 19.00 Uhr  |  Fr. 8.00 – 12 Uhr 

Anzeige_Münsing_Aktuell_0519.indd   1 14.05.19   14:08

Stefan Holzheu
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Interview mit Maximilian 
Bauer, dem 1. Vorsitzenden 
der FFW Münsing über seine 
ehrenamtliche Tätigkeit.

Immer da, 
wenn’s brennt
Die meisten von uns nehmen 
es nur wahr, wenn die Sirenen 
heulen und kurz darauf die 
Feuerwehrfahrzeuge durch 
den Ort rauschen: Münsing 
ist bestens versorgt mit Feu-
erwehren in seinen Ortsteilen. 
Sie sind stets verfügbar, wenn’s 

brennt – ob es sich nun um 
einen Brand handelt oder wie 
leider auch sehr häufig um ei-
nen Einsatz bei Unfällen auf 
der nahegelegenen Autobahn. 

Aus gegebenem Anlass 
– die Freiwillige Feuerwehr 
Münsing  feiert gerade ihr 150. 
Jubiläum – erzählt uns Max 
Bauer, 1. Vorstand des Feuer-
wehrvereins, stellvertretend 
für seine Mitkameraden und 
Kameradinnen, welches Enga-
gement und welcher Einsatz 
hinter dieser ehrenamtlichen 
Arbeit stecken.

Wie lange sind Sie schon  
bei der Feuerwehr?

Ich habe 2010 als Jugendli-
cher im Alter von 14 Jahren 
angefangen und zunächst 
die Truppmannsausbildung 
gemacht. Das ist die Grund-
ausbildung, in der man Dinge 
lernt wie Schläuche ausrollen, 
Knotekunde, Gerätekunde, 
Wasserentnehmen oder tech-
nische Hilfeleistung. 

Sind Jugendliche denn auch 
schon bei richtigen Einsätzen 
dabei?

Nein, mit 18 macht jeder eine 
Truppenführerausbildung. Ein 
Trupp besteht immer aus zwei 
Leuten, wobei eine Person das 
Kommando gibt. Wir gehen nie 
alleine los, immer zu zweit. 

Wie viele Trupps sind unter-
wegs, wenn es brennt?

Wir haben drei Fahrzeuge. 
In einem Fahrzeug sind drei 
Trupps, also sechs Leute, da-
von bestehen zwei Trupps aus 
Atemschutzleuten, die eine 
Zusatzausbildung haben. Da-
rüber hinaus sind noch je ein 
Maschinist, ein Gruppenfüh-
rer und ein Melder dabei. Das 
sind immer die gleichen, denn 
dafür braucht man ebenfalls 
eine Zusatzausbildung. 

Zu welchem Trupp gehören 
Sie bzw. welche Aufgaben 
haben Sie?

Ich habe alle Ausbildungen ge-
macht und werde je nach Ein-
satz vom Kommandanten ein-
geteilt. Da es bei einem Alarm 
sehr schnell gehen muss, ist 

eine klare Struktur sehr wich-
tig. Unser Kommandant ist 
Christoph Lechner, er weiß, 
wen er wie einteilen kann. Wir 
haben fünf Zugführer, die ihn 
vertreten können. Um diese 
verantwortungsvolle Position 
einnehmen zu können, muss 
man einen zweiwöchigen Voll-
zeitlehrgang absolvieren. Als 
Atemschutzgeräteträger neh-
men wir zusätzlich jährlich an 
einer Übungsstrecke teil und 
werden alle drei Jahre vom Arzt 
durchgecheckt. 

Was hat Sie dazu bewogen 
und motiviert Sie, bei der 
Feuerwehr zu sein?

Das hat viele Facetten. Zum 
einen fasziniert mich die Tech-
nik, der Umgang damit ist sehr 
spannend. Vor allem aber sind 
es die Leute. Wir haben in der 

Jugend zu zwölft angefangen, 
acht davon sind noch dabei. Es 
ist ein guter Zusammenhalt, 
viele Freundschaften sind da-
bei entstanden. 

Wie viele und welche Ein-
sätze müssen Sie monatlich 
leisten?

Bei uns in Münsing hält sich 
das noch in Grenzen – es ist im 
Schnitt wöchentlich ein Ein-
satz. In Bad Tölz und Wolfrats-
hausen fahren sie oftmals täg-
lich. Wenn eine Meldung bei 
der Leitstelle eingeht, werden 
wir je nach Bedarf verständigt, 
dann bekommen unsere Leute 
den Alarm. Dadurch, dass viele 
jetzt Homeoffice machen und 
auch einige bei der Baustelle 
des Bürgerhauses nebenan 
arbeiten, sind wir schnell zur 
Stelle. Die Brandbekämpfung 

spielt nach wie vor eine Rolle, 
aber sie wird weniger. Sehr oft 
werden wir zu Unfällen auf 
der Autobahn gerufen und 
leisten dort technische Hilfe, 
was meist bedeutet, die Leute 
aus den Fahrzeugen zu befrei-
en, Ölspuren zu beseitigen etc. 

Wie gehen Sie mit härteren 
Situationen um?

Wir werden regelmäßig ge-
schult und nehmen an einsatz-
nahen Großübungen teil. Da 
bekommt man Routine und 
Erfahrung, das ist das Wich-
tigste, das hilft bei schwieri-
gen Einsätzen. Es ist auch klar, 
dass jüngere Mitglieder nicht 
gleich zu härteren Einsätzen 
in die erste Reihe geschickt 
werden. Nach so einem Ein-
satz findet auch immer eine 
Nachbesprechung statt, und 

Junges Gesicht für die 150-jährige Feuerwehr: Vorstand Max Bauer. Die „Gstandenen” und der Nachwuchs (vorne) gemeinsam vor dem Münsinger Feuerwehrhaus.
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wir analysieren, was gut oder 
schlecht gelaufen ist. Wenn 
jemand Hilfe braucht, etwas 
zu verarbeiten, stellen wir ihm 
oder ihr Psychologen zur Seite, 
die im Rahmen der Psychoso-
zialen Notfallversorgung extra 
dafür geschult sind. Aber meist 
reicht es, wenn wir unterein-
ander darüber sprechen.

Wie wird die FFW finanziert?

Die Feuerwehr gehört der Ge-
meinde Münsing und wird von 
dieser finanziert. Das heißt, 
die Ausrüstung und Ausstat-
tung sind Gemeindesache. 
Der Feuerwehrverein sam-
melt Gelder und unterstützt 
die Einsatzabteilung, sprich 
die Mannschaft. Es werden 
besondere Dinge wie E-Lüfter, 
Digital-Piepser oder auch die 
Verpflegung bei den Übungs-
tagen am Großgerät finanziert. 
Wir haben aktive und passive 
Mitglieder, eigentlich bleiben 
die meisten dabei, auch wenn 
sie nicht mehr aktiv sind. Sie 

helfen dann beim Bochfest 
und auch sonst mit. 

Wie funktioniert eine mo-
derne Feuerwehr?

Früher gab es beim Neuwirt 
ein einziges Telefon im Ort, 
dort gingen die Meldungen 
ein, wenn es wo gebrannt 
hat. Dann wurde der Alarm 
aktiviert – und zwar per Hand, 
denn die Sirene auf dem Milch-
häusel konnte man nur hän-
disch betätigen. Funkmelder 
kamen erst später, und mitt-
lerweile bekommen wir den 
Alarm zusätzlich am Handy. 
Derzeit sind wir innerhalb von 
drei bis fünf Minuten nach 
Alarm mit den Fahrzeugen 
unterwegs. 

Welche Rolle spielt die 
Digitalisierung bei der Feu-
erwehr?

Eine sehr wichtige – wie 
überall. Momentan läuft die 
Umstellung auf Digitalfunk, 

in jedem Einsatzfahrzeug gibt 
es ein Tablet, das alle Informa-
tionen hat – vom Hydranten-
plan bis zur Rettungskarte vom 
Fahrzeug. Es gibt die Software 
„MP Feuer”, die der Landkreis 
stellt. Dort sind alle Geräte und 
Schutzanzüge mit Barcode 
erfasst, ebenso die Schläu-
che mitsamt der Pflege- und 
Wartungsdaten, etc. Das er-
leichtert die Arbeit ungemein 
und ermöglicht es,uns mit den 
anderen Gemeindefeuerweh-
ren zu vernetzen. 

Wie läuft die Koordination 
mit den Feuerwehren der 
anderen Ortsteile sonst?

Sehr gut, unsere Kommandan-
ten treffen sich regelmäßig, 
wir tauschen uns aus und sind 
bei vielen Einsätzen gemein-
sam vor Ort, beispielsweise 
bei einem Dachstuhlbrand, 
der sich vor Kurzem ereignet 
hat. Dabei kommen natürlich 
auch andere Feuerwehren zur 
Hilfe, beispielsweise aus Berg 

Es darf auch leicht 
gehen!

Petra Bertlef f | HeilpraktikerinPetra Bertlef f | Heilpraktikerin
Ammerlander Straße 27
82541 Münsing

08177 / 99 70 34
info@petra-ber tlef f.de
www.petra-ber tlef f.de

Über Ihren Besuch in meinen Räumlichkeiten freue ich mich sehr. 
Gerne komme ich auf Wunsch auch zu Ihnen nach Hause.

Petra Ber tlef fPetra Ber tlef f
Naturheilpraxis

• AKUPUNKTUR• AKUPUNKTUR

• IMMUNTHERAPIE• IMMUNTHERAPIE

• KINESIOLOGIE• KINESIOLOGIE

• BIO-DIAGNOSTIK• BIO-DIAGNOSTIK

· AKUPUNKTUR
· IMMUNTHERAPIE
· BIO-DIAGNOSTIK
· KINESIOLOGIE

KINDERHEILKUNDE

oder Wolfratshausen – die 
haben auch eine Drehleiter, 
wir nicht. 

Was sind die größten  
Herausforderungen in  
diesem „Job“?

Vor allem, zeitlich alles unter 
einen Hut zu bringen. Ich bin 
Landschaftsgärtner, arbeite 
Vollzeit, bin Marschdirigent 
bei der Musikkapelle Münsing, 
spiele Fußball – und dann auch 
noch genug Zeit für Freundin 
und Freunde zu haben, ist nicht 
immer einfach. Manchmal ist 
es auch herausfordernd, wenn 
der Einsatz schwierig war. 
Aber mir gelingt es meist, das 
schnell wegzustecken.

Bekommt man was zurück, 
wenn man anderen hilft?

Bei unseren jährlichen Sam-
melgängen spürt man die 

Dankbarkeit der Leute. Wir 
bekommen neben den Spen-
den auch viel Lob und Ermun-
terung. Bei größeren Bränden 
haben wir es auch erlebt, dass 
man uns danach zum Essen 
einlädt, um sich für unseren 
Einsatz zu bedanken. Es hin-
terlässt auch ein gutes Gefühl, 

wenn nach einem Verkehrsun-
fall jemand durch unsere Hilfe 
überlebt – wenn das gelingt, 
ist das wie ein Geschenk.

Wie wichtig ist die Gemein-
schaft? 

Der Zusammenhalt ist gerade 
bei der Feuerwehr unglaublich 

Alles bereit für den Ernstfall: der Umkleideraum im Feuerwehrhaus. 
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wichtig. Bei unseren Einsätzen 
gehen wir größere Gefahren 
ein, da ist es essentiell, wenn 
man sich aufeinander verlas-
sen kann. In Würzburg gibt es 
ein Brandhaus, wo extreme 
Ernstfälle geübt werden. Wenn 

man körperlich am Maximum 
ist, merkt man, wie wichtig es 
ist, dass man als Team funk-
tioniert. 

Auch wenn ich nicht mit 
allen Aktiven näher bekannt 
bin, weiß ich, dass ich mich auf 

jede und jeden zu 100 Prozent 
verlassen kann. 

Hat die FFW Probleme, 
Nachwuchs zu bekommen?

Nein, überhaupt nicht! Der-
zeit haben wir wieder eine 
Jugendgruppe mit zehn An-
wärterinnen und Anwärtern. 
Mittlerweile wollen auch viele 
Mädchen dabei sein – gerade 
haben zwei den Maschinisten-
kurs absolviert. Sehr oft setzt 
sich das Engagement über 
Generationen fort. Bei vielen 
unserer Mitglieder war schon 
der Opa dabei.

Das große Jubiläum steht  
bevor – Vorfreude oder Sorge, 
ob alles klappt wie geplant?

Wir sind gut im Plan, unser 
Festausschuss ist ja schon seit 
2021 dabei, alles zu organisie-
ren. Jetzt freuen wir uns auf 39 
Vereine, die aus dem Landkreis 
und von der anderen Seeseite 
teilnehmen, und auf ein hof-
fentlich gelungenes Fest!
Ein ausführlicher Bericht zum 
Jubiläum folgt im nächsten 
Münsing aktuell.

Interview: Bettina Hecke ■

Übung des Feuerwehralltags: retten und bergen bei Kraftfahrzeug-Unfällen.

Der Pumpenbedienstand des  
Löschfahrzeugs.

Hydraulischer Rettungssatz des
Hilfeleistungslöschfahrzeugs.

Praxis für Naturheilverfahren Rea Demenat von Behr
Am Schlichtfeld 6  •  82541 Münsing 

Tel. 08177 7539958  •  Mobil: 0171 2696965  •  E-Mail: rea@demenatvonbehr.de
www.demenatvonbehr.de

Das Immunsystem sitzt im Darm, heißt es, 
und tatsächlich finden 80 % der immuno- 
logischen Vorgänge im Darm statt. 

Oft sind es Altlasten, die gesunde Darmfunk-
tionen und damit die Gesundheit einschrän-
ken. Mit der Colon-Hydro Therapie habe 
ich langjährige, sehr gute Erfahrungen bei 
meinen Patienten gemacht. Denn die tiefen-
wirksame Reinigung des Dickdarms kann 
viel bewirken:

•  Verbesserte Verdauung durch die Ent- 
fernung alter Stuhlreste 

•  Mehr Energie: Vitamine und Nährstoffe 
werden wieder besser resorbiert

•  Stärkeres Immunsystem und schönere, 
gesündere Haut: der Körper wird von  
toxischen Belastungen befreit

•  Verbesserte Leberfunktion
•  Verminderte Verstopfung: die Darm- 

muskulatur wird angeregt
•  Besserer Schlaf
•  Verminderte Allergiesymptomatik
•  Bessere Hormonbalance 
•  Entspannter Bauch: Verspannungen  

werden durch sanfte Bauchmassagen gelöst

Die Colon-Hydro Therapie ist ein hygienisches 
Verfahren , um den Darm mit gefiltertem 
Wasser sanft zu reinigen. Dabei werden 
Nahrungsreste, Toxine und sonstige unge-
wollte Ansammlungen aus den Darmzotten 
mechanisch gelöst und abtransportiert. Das 
Immun- und das Lymphsystem profitieren, 
die Leber erholt sich, weil Fäulnis- und  
Gärungsprozesse reduziert werden.

So wird der Darm von organischen Belas- 
tungen, welche unser Immun- sowie Lymph-
system belasten, befreit. Die Leber kann sich 
erholen, weil weniger Fäulnis und Gärungs-
prozesse im Körper stattfinden, der Stoff-
wechsel wird sanft unterstützt.

Die Behandlung ist sanft und schmerzfrei 
und wird als sehr wohltuend empfunden. 
Durch die Beseitigung von organischen 
Abfällen und die sofortige Verbesserung der 
zellulären Sauerstoffversorgung fühlt man 
sich danach leichter und freier.

DER  
GESUNDHEITSTIPP:  
DARMGESUNDHEIT
DANK SPÜLUNGEN
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Jubiläum bei der Bau- und Kunstspenglerei Wendt

Am Schlichtfeld 13
82541 Münsing
Tel. 08177 / 926700
www.spenglerei-wendt.de

30 Jahre im Dienst unserer Kunden30 Jahre im Dienst unserer Kunden
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Erinnern Sie sich an Butscha, 
die Stadt nordwestlich von 

Kiew, in der beim Einmarsch 
der Russen die ersten Gräuel-
taten entdeckt wurden? Von 
300 bis 400 Getöteten war die 
Rede. Gerade in diesem Ge-
biet nördlich der Hauptstadt 
bis zur weißrussischen Grenze 
wurden massiv Infrastruktu-
ren zerstört, und offensichtlich 
ganz gezielt auch medizinische 
Einrichtungen. 

Initiator Dr. Lohse

Im Oblast Vyshgorod - dem 
Landkreis zwischen Kiew und 
Tschernobyl - soll nun mit einer 
mobilen Klinik-Einheit die ver-
bliebene Bevölkerung mit der 
notwendigen medizinischen 
Basisversorgung betreut wer-
den. Initiiert vom Münsinger 

Hausarzt Dr. Lohse, unterstützt 
von der Bayerischen Ostgesell-
schaft und Kollegen unseres 
Landkreises, vor Ort organisiert 
von Dr. Andriy Lohin, dem Leiter 
des Sheptytsky Krankenhau-
ses in Lwiw, sollen ukrainische 
Ärzte in mehreren, mit medi-
zinischer Diagnostik, Medika-
menten und Verbandsmaterial 
ausgestatteten Fahrzeugen in 
einem festgelegten Fahrplan 
die verschiedenen Orte der 
Region anfahren und die dort 
lebende Bevölkerung ärztlich 
betreuen und medizinisch ver-
sorgen. Schwerkranke sollen in 
ein Krankenhaus transportiert 
werden. Die mobile Klinik soll 
so organisiert werden, dass je-
der der Orte in einem 14-tägi-
gen Turnus angefahren wird 
– um auch Therapien chronisch 

Kranker (Diabetiker) u.a. mög-
lich zu machen.

Was von uns hier dazu beige-
tragen werden kann, ist Geld: 
Für die ukrainische Crew – Ärz-
te, Krankenschwestern, Fahrer 
für med. Verbrauchsmaterial, 
Medikamente, den Sprit ect.

Gefördert wird das Projekt 
von der Medizinischen Not-
hilfe Oberland e.V. und der 
Bayerischen Ostgesellschaft 
BOG, die auch die Spenden 
sammelt – IBAN DE14 7015 
0000 0908 2302 20. 

Wenn Ihre Zuwendung den 
Verwendungshinweis Mobile 
Klinik Ukraine enthält, kommt 
Ihre Spende ausschließlich die-
sem Projekt zugute. 

Am 23.5. wurde das Projekt 
im Rahmen einer Pressekonfe-
renz in Holzhausen vorgestellt, 
mit Landrat Josef Niedermei-
er, Dr. Lohse, Dr. Hey, und dem 
per Video zugeschalteten Dr. 
Lohin aus Lwiw. Mit einer 
möglichst breit gestreuten 
Öffentlichkeitskampagne soll 
jetzt versucht werden, die not-
wendigen Spenden für diese 
wichtige Hilfe zu akquirieren.

Unabhängig von diesem Pro-
jekt wurde die Unterstützung 
der Ukraine in der Zwischen-
zeit natürlich fortgesetzt. Über 
die große Münsinger Samme-
laktion und ihren Transport 
durch Arndt Bertleff wurde 
ja bereits im Münsing aktu-
ell Nr.1 berichtet. Weitere drei 
Transporte der Bayerischen 
Ostgesellschaft gingen nach 
Peretschin in die Westukraine.  
Vor allem aber immer wieder 
Lieferungen mit kleineren Pkw 
und Sprintern an die Legion des 

Lichts in Lwiw, die als Verteiler 
medizinischer Hilfsmittel an 
Krankenhäuser und Lazarette 
fungiert – Blutdruck-, EKG-, So-
nographie- und Röntgengerä-
te, Notarztkoffer, massenhaft 
chirurgisches Equipment, Ver-
bands- und Schienenmaterial, 
Kompressen, Absauggeräte 
und natürlich alles Mögliche 
zur Desinfektion und zum In-
fektionsschutz. 

Eine ganze Dentalpraxis 
wurde verschickt

Medizinisches kam schließ-
lich noch aus Benediktbeu-
ern: Kollege Trautnitz fand 
keinen Praxis-Nachfolger 
und spendete sein gesamtes 
zahnmedizinisches Inventar 
für die Ukraine! Das Ganze –
Instrumentarium, Sterilisator, 
Kleingeräte, Verbrauchsmate-
rial und zwei Röntgenapparate  
– wurde von unseren Helfern 
nach München und vom SPD 
Landtags-Abgeordneten Mar-
kus Rinderspacher nach Turka 

Krieg in der Ukraine

Wenn die Klinik zu den  
Menschen kommt
Eine Initiative von Ärzten unseres Landkreises  
mit ukrainischen Kollegen

Landrat Josef Niedermaier, Hanns-Werner Hey und Jörg Lohse 
(v.l.n.r.) bei der Vorstellung des Konzepts einer mobilen Klinik für 
die Ukraine am 23. Mai 2023 bei der Holzhauser Feuerwehr.

Das gesamte Inventar einer Zahnarztpraxis aus Benediktbeuern, …

… Instrumentarium und Kleingeräte gingen in die Ukraine.
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Soziales

HOFBÄCKEREI & HOFLADEN

Freitags von 8 Uhr bis 19 Uhr geöffnet
Angerbreite 39, 82541 Degerndorf
Tel: 08171/17229            www.hofbäckerei-derleder.de 

Holzofenbrot und mehr
Regionale Produkte direkt vom Erzeuger

Derleder

gebracht, dem Ort kurz hin-
ter der polnisch-ukrainischen 
Grenze. Von dort fand die Pra-
xisausstattung schließlich den 
Weg nach Slavutych, der Stadt, 
die 1986 als Ersatzstadt für die 
evakuierten Bewohner von 
Tschernobyl gegründet wurde. 
Im dortigen Krankenhaus war 
man sehr glücklich über das 
wertvolle Equipment.

Vielen Dank an alle Spender!

Allen, die etwas dazu beigetra-
gen haben – eine Geldspende, 
Material, persönliches Anpa-
cken – sei der Dank derer über-
mittelt, die in der Ukraine die 
Hilfe in schwerer Zeit erhalten 
haben!             Hanns-W. Hey ■

Wertvolle medizinische Hilfe: Alles gut angekommen, und…

…das Personal im Krankenhaus Slavutych war sehr froh darüber.

Umwelt

Gebäudebrüter sind Kulturfol-
ger, die schon seit Jahrhunder-
ten mit uns unter einem Dach 
wohnen. Oft still und leise, wie 
beim Mauersegler, der oft gar 
nicht als Untermieter wahr-
genommen wird. Manchmal 
auch weniger heimlich oder 
gar störend, wie es vielleicht 
so manch einem Hausbesitzer, 
der Schwalben am Gebäude 
hat, erscheint. Ob heimlich 
oder nicht, Gebäudebrüter sind 
auf unsere Hilfe angewiesen. 
Diese so ortstreuen und auf 
Gebäude spezialisierten Vögel 
finden kaum mehr Nischen 
und Hohlräume zum Brüten. 
Früher waren eben diese Ni-
schen und Hohlräume an je-
dem Haus selbstverständlich. 
Heute gehen sie durch Wär-
medämmung meist ersatzlos 

verloren. In Neubauten sind 
ohne zusätzliche Maßnah-
men keine Hohlräume mehr 
vorhanden. So passiert es, dass 
immer mehr Gebäudebrüter 
obdachlos werden und aus 
den Gemeinden und Städten 
verschwinden. Doch was wäre 
unsere Gemeinde ohne das 
rege Treiben und Zwitschern 
dieser so siedlungsprägenden 
Arten, die seit jeher dazu ge-
hören? Der LBV-München 
berät Sie gerne, wenn Sie für 
Gebäudebrüter etwas tun 
wollen. Gemeinsam finden 
wir individuelle und praktische 
Lösungen und Maßnahmen, 
die Mensch und Tier gerecht 
werden. Wer sein Haus gebäu-
debrüterfreundlich gestaltet, 
wird mit einer „Gebäudebrüter 
Willkommen“ Plakette aus-

gezeichnet. Die Homepage 
„Botschafter-Spatz.de“ klärt 
auf und gibt Auskunft rund 
um den Gebäudebrüterschutz. 
Lassen Sie uns gemeinsam ein 
Stück Natur erhalten!

Weitere Informationen:
Landesbund für Vogelschutz 
in Bayern e.V. (LBV), Kreis-
gruppe München, Klenzestr. 
37, 80469 München
Homepage:  
Botschafter-Spatz.de oder 
lbv-muenchen.de

E-Mail: spatz@lbv.de ■

Wohnungsnot bei Mauersegler, Schwalbe, Spatz & Co.  

Flugakrobaten suchen ein 
neues Zuhause

Gebäudebrüter in Not: Spatzen 
suchen ein neues Zuhause.
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Umwelt

Kein hitzefestes Glas!  
Anderer Schmelzpunkt:
●	 Mikrowellengeschirr
●	 Kaffeekannen
●	 Teegläser
●	 Jenaer Glas

●	 Auflaufformen
●	 das Innere von Thermos-

kannen 
●	 gläserne Topfdeckel
●	 Sparlampen, Glühbirnen
●	 Draußen- und Grablichter 

Keine Fremdsorten! 
Andere Zusammensetzung:
●	 Porzellan, Keramik
●	 Bleikristallglas (Wein-

gläser, Blumenvasen, 
Aschenbecher)

●	 Glasleuchter
●	 Bildschirmglas 
●	 Christbaumkugeln
●	 Fensterscheiben, Auto-

scheiben
●	 Aquariumglas
●	 Spiegel

WGV Abfallberatung unter
08179/933-33 und -35 ■

WGV Quarzbichl informiert

Glas – bitte Obacht!
Bitte werfen Sie nicht jedes Glas in die Glasiglus! Einige Glä-
ser passen nicht dazu, denn deren nach dem Einschmelzen 
unaufgelöste Splitter machen die aus den Altglasscherben 
hergestellten neuen Glasflaschen unbrauchbar:

Eigentlich ist alles klar: farbloses Glas bei weiß, buntes bei Grün und braunes Glas in die braune Tonne!

Bitte beim Einwurf beachten: keine hitzefesten Gläser und keine Fremdsorten!

Deshalb: Bitte nur Flaschen und Schraubgläser
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Ihr französischer Landschaftsgärtner 

Degerndorferstr. 12 - 82541 Münsing
Handy : 0177 874 13 36  - Tel : 08177 997 68 13 - contact@garten-francois.com 
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Der Fischmeister Matthias Se-
bald öffnet eine unauffällige 
Tür im Hofladen und bittet in 
einen kleinen Raum mit ein-
drucksvollen Gemälden zum 
Thema Fischerei am See. Der 
Café vor mir dampft, und ich 
erfahre, dass der bewährte 
Hoffischer an den Münchner 
Hof und ins Schloss Ammer-
land liefern durfte. Ersteres 
galt damals für einige, aber 
dem Hoffischer ist der Name 
geblieben. Die Hofmarksbe-
schreibung Ammerland 1597 
verweist auf ein Fischlehen. 
1677 beschreibt Enkel Georg 
Conrad Freiherr von Lerchen-
feld sogar drei Fischer mit See-
gerechtigkeit (Fischereirecht). 

Ein Michael Öttl hatte sechs 
Pfund Ferchen (vgl. Renken), 
drei Pfund Rutten (Quappen), 
fünf Pfund Renken sowie zwei-
Metzen Hafer und zwei Pfund 
Hanf zu liefern. 

Hoffischer Grünwald ertrank 
im Gewittersturm

Archivarin Alma Lanzinger ver-
weist auf den 1658 geborenen 
Zwerger als vermutlichen ers-
ten Hoffischer. 1794 kauft erst 
Lettner von Degerndorf, dann 
Benedikt Wachter (Fischer und 
Weber) das Anwesen. 1848 be-
ginnt die Geschichte der Fami-
lie Matthias Sebald. Vorfahr 
Hoffischer Johann Grünwald 
brach im Januar 1902 im Eis ein 

und ertrank, er verunglückte in 
einem Gewittersturm 600 bis 
700 Meter vom Ufer entfernt. 
Großvater Bäck heiratete ein 
und die Großmutter war die 
Chefköchin im Schloss. Ihre 
Tochter Inge heiratete 1932 
Matthias von Staudach. Eine 
kreative und begeisterte Kö-
chin wie die Mutter brachte 
die ersten Spezialitäten des 
Hofladens ein (z.B. am Don-
nerstag knusprige, saftige, 
noch warme Fischpflanzerl). 
Als junger Fischer entdeck-
te Matthias ebenfalls seine 
Leidenschaft für die Zuberei-
tungsmöglichkeiten von Fisch. 

Zurück zur Fischerei. Die Fi-
scher am See sicherten mit der 
Landwirtschaft ihr Auskom-
men. Die alten Fischerhäuser 
glichen den Bauernhäusern. 
Das Hoffischeranwesen zeigt 
die alte Bauweise: Giebel zum 
See für Vieh im Erdgeschoß 
und Vorräte im Dach. Eine 
Tennenauffahrt ist heute 
noch auf der Südseite sichtbar. 
Der Wohnteil lag witterungs-

geschützt im Osten: 
Ausblick brauchten 
die Fischer nicht. Der 
Hoffischer besaß ein 
oder zwei Kühe, ein 
Schwein und Hühner. 
Vater Matthias, vom 
großen Staudacher 
Hof kommend, stock-
te auf neun Kühe und 
weiteres Vieh auf. Die 
Söhne sollten einen 
existenzsichernden 
Beruf lernen. Mat-
thias interessierte 
Metall (Feinmecha-
niker), Bruder Sepp 

liebt Holz (Schreiner), die Be-
rufe ergänzen sich.

Vor 39 Jahren übernahm 
Fischmeister Matthias die Fi-
scherei. Es war nicht schwer, 
denn als Kinder waren sie 
bereits mit Opa und Vater 
unterwegs und kannten die 
Arbeit. Gelernt hatte er beim 
erfahrenen Josef (Sepp) Hirn. 

Jetzt wurde das Gewicht auf 
die Fischerei gelegt, der Stall 
wurde zum Hofladen, später 
kamen Schlachthalle und ein 
großer Räucherofen dazu. Alte 
Fischereigeräte erinnern an die 
vergangene Zeit. Die ersten 
Gäste saßen noch am lan-
gen Tisch vorm Haus, dann 
entstand der größere Freisitz 

gegenüber, plötzlich standen 
Biergartentische im Obstgar-
ten, mit leichter Hand einge-
streut. Holzskulpturen wie der 
„Fischmensch“ oder „die letzte 
Zigarette“ von Ernst Grünwald 
mischen sich selbstverständ-
lich zwischen die Apfelbäume.

Die Theke füllte sich mit 
Köstlichkeiten. Der Hoffischer 
lässt sich von der Überschrift 
leiten „es gibt das, was es 
nicht im Supermarkt gibt“. 
Das scheinbar einfache reizt 
ihn, und er experimentiert so 
lange, bis er zufrieden ist und 
seine Kreation thekenreif ist. 
Seit Jahrhunderten war das 
warme Räuchern üblich, die 
Fische leuchteten herrlich 
farbig. Ca. fünf Fischereien 
am See beherrschen das Kal-
träuchern, darunter auch der 
Hoffischer. Früher waren die 
Kunden mit ganzen Fischen 
zufrieden – heute wollen 
sie keine Arbeit, die Fische 
sind geschuppt und filetiert, 
speise- oder kochfertig, geräu-

Serie Gastronomie

Lokale der Gemeinde Münsing (9), diesmal: 
Der Hoffischer in Ammerland

„Ich mach nur Sachen, die 
mir auch selber schmecken“
In einer weiteren – und nun letzten – Folge unserer Serie 
über die Gastronomie leiten wir über zu einer neuen Serie 
über die Selbstvermarkter in der Gemeinde Münsing.

Der Hoffischer auf einem Bild von Max Wagenbauer aus dem 18. Jahrhundert.

Früher der Stall des Bauernhofs: der Eingang zum Fischladen.
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Hecht, Weißfisch. Die Perspek-
tiven sind herausfordernd: Im 
Winter muss man durchhal-
ten. Entscheidungen der EU 
führen zu hohen Auflagen 
bei der Hygiene. Die Überfi-
schung der jungen Glasaale 
macht der Population stark 
zu schaffen. Der Hoffischer 
beliefert acht Gaststätten 
wie Huber in Ambach, Groß-
mann in Münsing, Fischerrosl 
in St. Heinrich, Gasthaus Gerer, 

drei Bauernläden und Fisch 
Witte am Viktualienmarkt 
in München, sowie herrliche 
Fischplatten für Kunden. 

Zusätzliches Angebot ist 
seit 1953 der Nebenerwerb 
Bootsverleih, den Schwester 
Erika betreibt, traditionelle Se-
gelboote gibt’s zu leihen. Das 
Schöne ist, dass auch Sonja, 
seine Frau, die Geschwister 
Erika und Inge, sowie Bruder 
Josef im Betrieb mitarbeiten. 

Die holzgeschnitzten Phan-
tasiefische von Thomas Hille. 
bevölkern den Giebel- und 
Traufbereich des Schlacht-
hauses mit bizarren Zähnen, 
drei Augen und der langen 
Schwertsäge des Fisches, den 
Apotheker Utz brachte und der 
vom Künstler einen passenden 
Holzkörper erhielt.

Beim Hoffischer im Garten 
lässt sich‘s aushalten

Eine Insel der Träume ist der 
Obstgarten des Hoffischers: 
die saftige Fischsemmel in der 
Hand, ein Glas Weißwein vor 
sich, dann Café und Kuchen. 
Heute seh‘ ich etwas schlecht 
– steht da nicht der Ammer-
lander Dampfersteg? Zwei Ru-
derboote sind angelandet, ich 
höre Blasmusik, das Leben ist 
phantastisch!

Ursula Scriba nach einem 
Interview mit Matthias  

Sebald, vielen Erlebnissen 
und Recherchen ■

Serie Gastronomie

chert, mariniert (Saibling nach 
Mattjesart) – es gibt viel zu 
probieren. Die Fischerei bietet 
den Brotfisch Renke, Karpfen, 
Brachsen, Weißfische, Hecht, 
Zander und Aal – alles, was der 
Fischer sommers wie winters 
aus dem See holt. Im Trend 
liegt auch der Waller, Strobl 
Hans aus Ambach hat einen 
2,65 m kapitalen Waller gefan-
gen und besiegt und Müller 
Susi einen Karpfen von über 
50 Pfund – passend zu ihrem 
neuen Amt als 2. Vorsitzende 
der Fischereigenossenschaft 
Starnberger See. Die Leiden-
schaft des Berufsfischers bleibt 
auch im Fischereibetrieb. Die 

zarten, saftigen Saiblinge kom-
men aus der Teichwirtschaft. 
Den Meeresfisch Lachs bietet 
er zusätzlich an (z.B. Lachsrolle 

mit Kräutern und Frischkäse, 
Lachstartar mit Kräutern etc.) 
– weitere Meeresfische liefert 
er auf Bestellung. Das Ange-
bot wird ständig erweitert, 
die Nachfrage ist groß. Die 
Fischerei ist sieben Tage die 
Woche offen, fünf bis sechs 
Festangestellte und einige 
Minijobber sichern diese Leis-
tung. Matthias Junior hilft kräf-
tig mit und macht gerade seine 
Meisterprüfung! Atempausen 
spenden Urlaube in Südtirol. 
Aber man muss immer dahin-
ter bleiben, zum Beruf stehen. 
Die Werkzeuge sind Stellnetze, 
Räusen (Aal), Trappnetze, das 
sind riesige Räusen für Aal, 

Fischerei und Bootsverleih: der Steg von Hoffischer Sebald.

Frisch und schmackhaft: die Spezialitäten im Fischladen.

Kunst am Schlachthaus: die bizarren Fische von Thomas Hille.

Entspannung pur unter Obstbäumen bei Fischdelikatessen und selbstgebackenem Kuchen. 

• Saiblingsfilets nach Matjes-Art
• Kaltgeräucherte Filets, Salate
• Geräuchertes Saiblingsfilet mit  
   Sauerrahmschmand und Lachs

Für Ihre Feier oder Party
bereiten wir auf Bestellung
Canapes und Fischplatten in 
verschiedenen Variationen.
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Schule & Kindergarten

KiTa St. Georg - Holzhausen

Aktionen im Frühling

Personelles
Neue Kita-Leitung:

Gabi Faltin

Wir suchen:
Erzieher/Sozialpäda-
gogen/Kinderpfleger

(m/w/d)

Ruhestand:
Gisela Tasser

Karin Teichert

Vorschul-
1. Hilfe-

Kurs

Tölzer
Marionetten-

Theater

Oster-
fest

Farben-
Frühlings-

festSki-
kurs

Fotografin in 
der KitaEltern-

Garten-
aktion
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Schule & Kindergarten

Ambacher Str. 20 · 82541 Holzhausen  
Telefon 0 81 77-5 77 · Telefax -88 81 
werner-holzhausen@t-online.de

Damen-, Herren- & Kindertrachten
mit Qualität und Tradition

Individuelle Beratung
und Sonderanfertigung

Trachten Weber

Brunnenstr. 14 · 82541 Holzhausen
Tel. 08177/1272
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Schule & Kindergarten

Eigentlich verläuft ein Tag im 
Ammerlander Waldkindergar-
ten genauso wie in einem 
„Hauskindergarten“, wie es 
die Kleinen nennen, um sich 
von geläufigen Kindergärten 
abzugrenzen. Mit ein paar 
kleinen Unterschieden...

Im Waldkindergarten gibt 
es keine lange Bringzeit, in 
der die Kinder so langsam 
eintröpfeln können, sondern 
man trifft sich zu zwei Zeiten 
„in der Kurve“ auf dem Weg in 
den Wald. Dort kommen die 
Kinder schon fertig angezogen 

an. Sie müssen nicht wie im 
normalen Kindergarten aus-
gezogen werden, und Haus-
schuhe braucht hier auch 
keiner. Lästiges Anziehen, so 
wie die Frage ob man über-
haupt hinausgeht, entfällt für 
die ErzieherInnen. Die einzige 
Frage, die sich mal stellt, ist, 
ob bei Sturm der Schutzraum 
aufgesucht werden soll oder 
ob man evtl. in den Bauwagen 
hineingeht.

Verabschiedungsritual für 
die Eltern ist der gemeinsame 

Weg in die Kurve, kein Winken 
am Fenster oder dergleichen. 
Hier kann auch gecheckt wer-
den, wie die Temperatur ist, 
was die Natur so für Wetter-
lagen bereithält und ob man 
dem Kind die richtige Funkti-
onskleidung angezogen hat. 
Eine gewisse Affinität für 
Funktionskleidung und einige 
Sachkenntnis stellen sich so-
wohl bei den Waldpädagogen 
als auch bei den Eltern bald 
ein. Diese sind das A und O im 
Wald, um die Natur in vollen 
Zügen auskosten zu können 
und zu erfahren, dass jeder 
Tag seine eigene Wetterlage, 
Stimmung und Besonderheit 
hat. Schnell merken die Kinder, 
dass die Natur den Erkennt-

nissen unserer hochtechni-
sierten Zeit zum Trotz, nicht 
bis aufs letzte berechenbar 
ist. Mein Sohn sagt mir oft, 
dass der Wetterbericht auch 
nicht wisse was kommt oder 
dass wir nicht wissen was die 
Mutter der Erde oder der Va-
ter im Himmel für ein Wetter 
machen.

Begrüßung beim täglichen 
Morgenkreis

Diese beiden werden nämlich 
jeden Morgen, sowie auch die 
sichtbaren und die unsichtba-
ren Waldwesen im Morgen-
kreis beim Willkommens-
spruch gegrüßt. Auch werden 
die Wochentage besprochen, 
die Kinder gezählt und sons-

tige Fingerspiele, Reime oder 
ein anderer Input gegeben.  
Dies soweit also recht ähnlich 
wie im „Hauskindergarten“. 
Arbeitsblätter gibt es dabei 
selten, ausgenommen in der 
Vorschule. Es wird am leben-
den Objekt gelernt, und das am 
Allerliebsten auf den schönen 
Wanderungen mit den Kindern 
zu verschiedensten Plätzen 
im Wald, den sogenannten 
Strawanzerrunden. Schnell ist 
es so weit, dass die eigenen 
Kinder einem Pflanzen zeigen 
können, deren Namen man 
vorher nicht kannte, wissen, 
welche essbar sind und wel-
che nicht oder den Unterschied 
zwischen Milan und Bussard 
anhand der Schwanzspitze 

DER WALDKINDERGARTEN AMMERLAND
sucht ab dem Kindergartenjahr 23/24 im September

eine/n naturverbundene/n

ERZIEHER/IN (M/W/D)
(Pädagogische Fachkraft)

in Teil- oder Vollzeit (20 - max. 35 Std./ Woche)

...mit viel Herz & Verstand und großer Leidenschaft für eine
wertschätzende Kinderbetreuung.

Sie bringen Erfahrung in der Begleitung von Kindern mit, sind gerne bei Wind und 
Wetter in der Natur und schätzen das kreative Arbeiten mit Kindergartenkindern? 

Dann sind Sie beim Waldkindergarten Ammerland genau richtig.

Wir freuen uns auf Bewerbungen unter: 

 info@waldameisen-ammerland.de
Waldkindergarten Ammerland

Riedweg 25  |  82541 Münsing / Ammerland

Weitere Informationen �nden Sie unter: www.waldameisen-ammerland.de

Ein Tag im Waldkindergarten 
Ammerland
Der schönste Arbeitsplatz der Welt oder  
was ist das eigentlich, Waldpädagogik?
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Und warum entstehen eigentlich Schäden oder Bauschäden? Eine Antwort darauf zu finden ist sehr viel-
schichtig. Zum einen hat sich unsere Baukultur in Richtung Gewinnmaxime (Zeit <-> Geld ) entwickelt, d.h. im Um-
kehrschluss natürlich, dass Häuser schneller gebaut werden und die Materialauswahl damit auch dieser Prämisse 
unterliegt. Man fragt also nicht mehr, was hält möglichst lange sondern, was kostet das JETZT. Damit kam Kunststoff 
in allen vergüteten Baustoffen immer mehr zum Einsatz.
Benötigte man 1950 noch etwa 10-20 verschiedene Baustoffe, um ein Haus zu bauen, sind es heute weit über 400. 

Meisterbetrieb für feine Malerarbeiten 
mit Mineral-, Kalk- und Naturölfarben

Pixner GmbH

Am Schlichtfeld 11, 82541 Münsing, Tel 08177/998484, www.pixner.de, www.identitätsräume.de
Mo. bis Fr., 8:00 bis 12:00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

Design – Innenarchitektur – Projektkoordination 
Identitätsraumentwicklung 

in Human-Ökologischer Bewusstheit

www.pixner.de

Meisterbetrieb für feine Malerarbeiten 
mit Mineral-, Kalk- und 

Naturölfarben

Identitätsraumentwicklung in 
Human-Ökologischer Bewusstheit

Fachplaner für Farb-, Material- 
und Lichtgestaltung 

Ganzheitliche Projektkoordination

www.identitätsräume.de

WERKSTATTVERKAUFwww.pixner.de

Meisterbetrieb für feine Malerarbeiten 
mit Mineral-, Kalk- und 

Naturölfarben

Identitätsraumentwicklung in 
Human-Ökologischer Bewusstheit

Fachplaner für Farb-, Material- 
und Lichtgestaltung 

Ganzheitliche Projektkoordination

www.identitätsräume.de

WERKSTATTVERKAUF

IDENTITÄTSRÄUME

Warum brauchen Häuser Pfl ege?

Diese Entwicklung verursacht, dass Silikon-Fertigputze, dampfdiffusionsdichte Acryl -und Kunststoffanstriche mit syn-
thetischen Pigmenten unsere Häuser nicht nur abdichten, sondern auch zu erheblichen Bauschäden führen. Gleich-
zeitig wirken diese Materialien und deren bedenkliche Inhaltstoffe sich negativ auf unsere Gesundheit und natürlich 
auch auf unsere Umwelt aus.

Gerne bieten wir Ihnen langfristig ökologisch und wirtschaftlich sinnvolle Lösungen und Umsetzungen bei der Sanie-
rung oder Neugestaltung Ihrer Räumlichkeiten im Innen- und Außenbereich an und stehen Ihnen bei jedem Problem 
mit Rat und Tat zu Seite. Schreiben Sie uns oder rufen Sie uns an. Wir freuen uns auch über einen Besuch in unserem 
Atelier Am Schlichtfeld 11 in Münsing.

Schule & Kindergarten

Aktuelles Projekt in Geretseried – Neubau Vierspänner in ruhiger Lage.

Rundumbetreuung in allen Immobilienfragen. Verkauf, Vermietung & Beratung

erklären. Man würde denken, 
es würde ihnen irgendwann 
langweilig im Wald, aber sie 
finden an jedem Ort ein ande-
res Spiel, sie benötigen kaum 
Spielzeug, sie graben, klettern, 
kochen und fantasieren aus 
jedem Stock ein Utensil.

Das Essen haben die Kinder 
selbst in ihren Waldrucksäcken 
dabei, das Wasser zum Hän-
dewaschen kommt aus dem 
Kanister, mit Flockenseife 
und als kleines Schmankerl 
wechseln sich die Familien 
ab, dem ganzen Kindergar-
ten geschnittenes Obst und 
Gemüse vorzubereiten. So 
bringt jeder ein, was er kann, 
auch mal eine Hackschnitzel-
lieferung, ein Ster Holz oder 

eine Zimmererarbeit.
Die Waldpädagogen stel-

len dabei den Rahmen, der 
für den vielen Raum und die 
viele Freiheit im Wald nötig ist. 
Die Kinder lernen, sich an klare 
Absprachen zu halten und sich 
das Vertrauen der Pädagogen 
zu erarbeiten und zu erhalten, 
da es keine physischen Gren-
zen gibt, die sie „in Schach“ 
halten, außer der Beziehung 
zu den Pädagogen. 

Als Eltern holt man fast 
immer glückliche Kinder aus 
dem Waldkindergarten ab – oft 
matschverschmiert, manch-
mal durchnässt, manchmal 
durchgefroren, manchmal 
zerstochen, aber niemals, 
niemals unausgelastet. 

Für die Betreuenden ist der 
Waldkindergarten ein Ort, an 
dem sie die Kinder in voller 
Freiheit begleiten können, in 
einem Team, das naturverbun-
den, kreativ und entspannt ist, 
mit Menschen, die sich gerne 
bewegen und nicht gern vor 
dem Computer sitzen, die sich 
für Kinder interessieren und 
Familiensinn haben und die 
sich in einer Gemeinschaft aus 
Eltern und Pädagogen an ei-
nem der schönsten Plätze über 
dem Starnbergersee treffen, 
um ein paar „Gschroppen“ auf 
ihre Zukunft vorzubereiten. 
Wenn sich das für Sie nach 
einen Traumjob anhört, freut 
sich die Waldameisen Ammer-
land e.V. auf Ihre Zuschrift. ■



52 53

Energiewende 

Klimaradeln

Sternfahrt nach 
Türkenfeld
Am 18. Juni 2023 starten 
Radler aus drei Landkreisen 
zum Tag der offenen Tür bei 
der KLIMA3 – Energieagentur

Die junge KLIMA³ - Energie-
agentur der Landkreise Starn-
berg, Fürstenfeldbruck und 
Landsberg am Lech nutzt den 
‚Wind‘ der Aktion Stadtradeln 
und lädt am 18. Juni Radlbe-
geisterte zu einer gemeinsa-
men Sternfahrt nach Türken-
feld ein. Die seit Oktober in 
Türkenfeld ansässige Agentur 
veranstaltet gleichzeitig einen 
Tag der offenen Tür und steht 
mit Aktionen, Informationen, 
Vorträgen und Beratung zur 
Verfügung.

„Klimaschutz braucht Auf-
brüche in vielen Lebenslagen. 
Schwingen Sie sich auf’s Radl, 
erkunden Sie die nahe Heimat 
und lernen Sie die KLIMA³ 
aus der Nähe und von innen 
kennen,“ motiviert Geschäfts-
führer Andreas Weigand die 
Radler.

Gemeinsam mit dem ADFC, 
den Energiewendevereinen 
und den Klimaschutzstellen 
der Landratsämter sowie wei-
teren Akteuren wird bereits an 
einem attraktiven Programm 
getüftelt. Die Gemeinde Tür-
kenfeld und insbesondere Bür-
germeister Emmanuel Staffler 
freuen sich, den Stadtradlern 
und vielen Akteuren aus Kli-
maschutz und Energiewende 
einen schönen Empfang zu 
bereiten.

Das Rahmenprogramm 
von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
umfasst Leckerbissen fürs 
leibliche Wohl, Begegnung 
und Austausch, Spiel und 
Spaß rund ums Radl und neue 
Energien, eine Radl-Reparatur- 
und Codierstation, Vorträge, 
Beratung und Informationen 
zu Klimaschutz, Solarenergie 
und Heizungstausch.
Folgende Vorträge sind 
geplant (Änderungen vor-
behalten):

11:00 Wärme für 
die Zukunft: 

Heizungstausch richtig 
anpacken

11:30 Solar kann 
jeder: Mini-

PV für Balkon und mehr

13:00 PV und Bat-
teriespeicher 

– was ist bei der Planung zu 
beachten?

13:30 Wärme-
wende in 

Kommunen anpacken

14:00 Praxis-
bericht: 

Energetisch sanieren mit 
dem individuellen Sanie-
rungsfahrplan

14:30 Förderpro-
gramme 

für Heizungstausch und 
Sanierung

Um 12.30 Uhr begrüßen 
die drei Landräte Stefan Frey, 
Thomas Karmasin und Thomas 
Eichinger sowie Bürgermeister 
Emmanuel Staffler die Radler 
am Maibaum. Das Programm 
findet rund um den Dorfplatz, 
im Linsemann-Saal bzw. in den 
Räumen der KLIMA³ - Energie-
agentur statt. Bei schlechtem 
Wetter wird in Räume in der 
Nähe ausgewichen.

Kontakt
KLIMA³ - Klima- und Energie- 
agentur der Landkreise 
Starnberg, Fürstenfeldbruck 
und Landsberg am Lech 
gGmbH,  
Zankenhausener Straße 3,  
82299 Türkenfeld;  
Tel. 08193-31239-11 
presse@klima-agentur.bayern 
www.klimahochdrei.bayern ■

Das Team von KLIMA³ mit Geschäftsführer Andreas Weigand (2.v.r.) 
freut sich auf zahlreiche Besucher www.will-elektro.de

Ausbildungsplatz ab Sept. 2023 noch frei !!!

Fa. Will Elektro
Kellererberg 12
82541 Münsing 
Tel.:08177/435www.will-elektro.de

Beste Aussichten für deine Zukunft im Handwerk

Wir bilden aus zum Elektroniker, 
Fachrichtung Energie & Gebäudetechnik.

Sonderverlosung Juli

100x eRoller Piaggio

Gewinnen Sie einen Elektroroller von Piaggio  
im Wert von ca. 3.000 Euro. Lose gibt´s in der  
Geschäftsstelle oder online auf unserer Webseite.

zurBank.de/gewinnsparen

Jetzt  
Gewinn- 
sparen und 

eRoller  
gewinnen!
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Liebe Gerhild Reid – 30 Jahre 
Leitung der Musiktage. Wie 
kam es dazu?

Die schönsten Dinge im Leben 
ergeben sich einfach so, ohne 
dass es vorher einen Plan gibt. 
So war es auch bei uns mit 
den HHM. Wir kamen 1978 
aus Afrika zurück und lernten 
Denes Zsigmondy kennen, von 
dessen Künstlerpersönlichkeit 
und Konzerten wir restlos be-
geistert waren. 

Er gab damals seine Konzer-
te beim Haberl in Holzhausen 
– daher kommt übrigens auch 
der Name. 

Was war an den Konzerten 
von Zsigmondy denn so 
besonders?

Wir hatten elf Jahre lang 
in Afrika gelebt und waren 
ausgehungert, wieder west-
liche Kultur zu erleben. Die 
unglaubliche Lässigkeit und 
Atmosphäre, das organisier-
te Chaos, mit dem Denes und 
seine Frau Anneliese diese Kon-
zerte „schmissen“, haben uns 
fasziniert. Ob im Haus Rösl in 
Ammerland, der Münsinger 
Kirche oder beim Haberl in 
Holzhausen – es war immer 
großartig und anregend.

Flair und Atmosphäre allein 
reichen nicht immer für mu-
sikalische Sternstunden…

Das ist richtig, aber Denes 
selbst war ein überaus leb-
hafter, charmanter Chaot, 
der einfach jeden kannte. 
Dank ihm wagten sich auch 

namhafte Künstler in eine 
Scheune: Andras Schiff zum 
Beispiel – begleitet von einem 
tosenden Gewitter. Auch Lo-
riot und Alfred Brendel in der 
Münsinger Kirche – um nur 
einige zu nennen. Einfach 
großartig!

Wie kam es dazu, dass Ihr 
die Leitung übernommen 
habt? 

Das war ein langsamer Pro-
zess und ursprünglich gar 
nicht unsere Absicht. Anfang 
der 1990er Jahre fragte mich 
Denes Zsigmondy, ob ich be-
reit wäre, ihm „ein bisschen“ 
zu helfen. Und wie das oft bei 
solchen Fragen ist, wurde aus 
diesem Bisschen dann peu à 
peu immer mehr. 1995 starb 
seine Frau, und er übertrug uns 
die Gesamtleitung. 

Was ist der Kern der Holz-
hauser Musiktage?

Das gemeinschaftliche Mitei-
nander im Sinne der Musik!

Was verstehst Du darunter?

Nun – wenn man Ideen hat 
und etwas gestalten möchte, 
bekommt man zwar schnell 
großen Zuspruch. Bittet man 
dann aber um konkrete Un-
terstützung, wird es schnell 
still… Das habe ich bei den 
HHM immer anders erlebt.

Ein Beispiel?

Wie so oft, war auch bei den 
HHM die Finanzierung lange 
das größte Problem. Mit der 
Gründung des Vereins im Jahr 
2003 wollten wir eine solide 
Basis garantieren. Zur Gewin-
nung von Mitgliedern mar-
schierte ich von Haus zu Haus, 
von Freunden zu Freunden – 
und manche gaben uns ihre 
Unterschrift ohne Rückfrage, 
Bedingung oder Kommentar. 
Diesen Gemeinsinn finde ich 
heute noch großartig! 

Das Festival lebt also vom 
Engagement vieler?

Und wie! Die Arbeit erfolgt ja – 
wie bei den meisten Vereinen 
– ehrenamtlich. 
Unser Freund Christopher 
Schönberger erklärte sich zum 
Beispiel bereit, die Finanzen 
zu betreuen. Auch immer 
dabei, um mit profundem 
Fachwissen zu beraten und 
zu unterstützen war Profes-
sor Johannes Umbreit. Und 
Dank der Familie Mair haben 
die Konzerte ihren festen Platz 
in der zauberhaften Loth Hof 
Tenne gefunden.

Das selbstlose Engagement 
all dieser Menschen macht die 
Musiktage so besonders.

Und offensichtlich geht es 
auch um viel Lokalcholorit?

Ja. Ganz wichtig war uns im-
mer, sämtliche Helfer aus un-
serem Umfeld zu generieren: 
für Kommunikation, Werbung, 
Technik etc.

Und was macht das Festival 
musikalisch aus?

Unsere Ambition war stets, 
Musik auf höchstem Niveau 
zu bieten, ohne das Unbeküm-
merte, das lässige Flair und die 
bodenständige Atmosphäre 
dafür preiszugeben. Die Lis-
te der international renom-
mierten Künstlerinnen und 
Künstler, die wir gewinnen 
konnten, spricht, denke ich, 
für sich. 

Aber auch um den Nach-
wuchs habt Ihr Euch 
bemüht.

Der künstlerische Nachwuchs 
hat seit jeher einen zentralen 
Stellenwert bei den HHM! 
Schon Denes Zsigmondy hat 
junge Musizierende mit gro-
ßem Einsatz unterrichtet. Sie 
kommen aus aller Welt und 
werden alljährlich von Münsin-
ger Familien gastfreundlich 
aufgenommen. Auch hier zeigt 
sich das Miteinander im Sinne 
der Musik.

Die „Jungen Talente“ sind 
also integraler Bestandteil 
der Musiktage?

Oh ja, und wie! Inzwischen 
leiten Susanne Kelling und 
Ingolf Turban die Meister-
klassen für Gesang & Geige 
überaus erfolgreich. Und es 

verwundert nicht, dass die 
Abschlusskonzerte, die von 
Tomoko Sawallisch-Hirai und 
Johannes Umbreit so großartig 
am Klavier begleitet werden, 
zu den Favoriten beim Publi-
kum zählen.

Apropos Erfolg: Ihr übergebt 
nicht nur eine etablierte, 
sondern auch eine solide 
finanzierte Konzertreihe. 

Der finanzielle Rückhalt war 
immer mit ausschlaggebend 
für den Erfolg. Dadurch war 
es uns möglich, auch mal zu 
experimentieren und frei zu 
agieren. Ohne die großzügige 
finanzielle Hilfe unserer Freun-
de und Spender, die wir im Lau-
fe der Jahre gewonnen haben, 
wäre das alles nicht möglich 
gewesen. Ich wünsche mir 
sehr, dass es auch in Zukunft 
viele Unterstützer geben wird, 
die die HHM weiter beleben.

Welches Resümee zieht Ihr 
nach den 30 Jahren?

Neben all der wunderbaren 
Musik sind wir dankbar für die 
faszinierenden Begegnungen 
und die Freundschaften mit 
so großartigen Künstlern wie 
Vicco v. Bülow, Isabelle Faust, 
Nikolai Luganski und einige 
mehr. Und natürlich immer 
Johannes und Gabi Umbreit. 
Und wir hoffen, etwas Bleiben-
des zu hinterlassen.

Warum habt Ihr Euch nun 
entschieden, die Leitung 
abzugeben?

Weil der Zeitpunkt genau 
richtig ist.

Antonia Niederänder ■
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Holzhauser Musiktage

„Die schönsten Dinge  
ergeben sich oft ohne Plan“
Gerhild und Klaus Reid haben nach knapp 30 Jahren  
mit unzähligen großartigen Konzerten und musikalischen 
Sternstunden die Leitung der Holzhauser Musiktage abge-
geben. Zeit für einen Rückblick. Und vor allem:  
eine Würdigung!

Übergeben ein wunderbares Festival: Gerhild und Klaus Reid.

Der Gründer: Denes Zsigmondy



56 57

Kultur

14. Juli 2023, 19:00 Uhr 

Soiree musicale: 
Klaviertrio 
Prof. lngolf Turban, Violine 
Prof. Wen-Sinn Yang, Cello 
Tomoko Sawallisch-Hirai, 
Klavier 
Werke von Gabriel Faure, 
Claude Debussy, Maurice 
Ravel & Camille Saint-Saëns 

21. Juli 2023, 19:00 Uhr 

Meisterkonzert: 
Gerhard Oppitz 
Prof. Gerhard Oppitz, Klavier 
Werke von Robert Schu-
mann, Johannes Brahms & 
Franz Schubert 

23. Juli 2023, 19:00 Uhr 

Junge Talente
Abschlusskonzert der  
Meisterkurse von  
Prof. lngolf Turban (Violine) 
und Prof. Susanne Kelling 
(Gesang) ■ 

Lesung & Livemusik

Corona dahoam

(bh) Vom Beginn der Corona-
Pandemie im Winter 2020 
bis zum März 2022 verfasste 
der Münsinger Fritz Wagner  
seinen beliebten Blog „Co-
rona Münsing”, den er nun 
in komprimierter Form als 
Buch herausbringt. Eine ers-
te Lesung des Buches findet 
im Rahmen der neuen Reihe 
„Münsinger Lesungen” in der 
Central Speisenhandlung am 
Münsinger Dorfplatz statt. Da-
vor und in der Pause spielt die 
Weipertshausener Youngster-
Band „Wildfleisch”. Genaueres 
siehe Seite 96! ■

Holzhauser Musiktage 2023
Das Programm, Loth Hof Tenne, Münsing

Tomoko Sawallisch-Hirai

Prof. Ingolf Turban
Prof. Gerhard Oppitz

Buchvorstellung 

Der Bahnhofs-
buchhändler
von Paul Puppe

(bh) Paul Puppe blickt anläss-
lich seines 80. Geburtstags auf 
sein sehr bewegtes Leben zu-
rück, das ihn aus der DDR in 
den Westen und später nach 
Starnberg führte, wo er die 
Bahnhofsbuchhandlung über-
nahm. Vor neun Jahren zog er 
von Starnberg nach Ambach. 

Sein spannendes, lesens-
wertes Buch als Kurzvorstel-
lung:

„Glück ist nichts für 
schwache Nerven“

Nachdenklich, humorvoll und 
lebensklug blickt der vielseiti-
ge Paul Puppe auf seine unge-
wöhnliche Lebensreise zurück. 
Sein Start in dieses Leben ist 
mehr als bescheiden: 1942 in 
Ammendorf bei Halle an der 
Saale in die Wirren des Krieges 
hineingeboren, erkrankt er un-
terernährt an einer schweren 
Rachitis. 

Die ersten drei Lebensjah-
re verbringt er in der Klinik. 
„Hatte sich in dieser Zeit mein 
Instinkt fürs Überleben und 
Durchlavieren gebildet?“ Mög-
licherweise. Bereits mit sechs 
Jahren sorgt er für genügend 
Heizmaterial im Winter, indem 
er von mit Kohle beladenen 
Eisenbahnwaggons die Bri-
ketts klaut. 14-jährig beginnt 
er eine Maurerlehre, arbeitet 
in dem Knochenjob und lässt 
sich nebenbei als Säuglings- 

und Krankenpfleger ausbilden. 
Hier lernt er seine künftige Frau 
Helga kennen, die fortan an 
seiner Seite sein wird. Mit An-
fang 20 bekommt Puppe das 
Angebot, als Zivilangestellter 
bei der Nationalen Volksarmee 
in der Lagerverwaltung und 
Buchhaltung zu arbeiten. Er, 
der sich mit Fluchtgedanken 
aus der DDR trägt, hat Skru-
pel – und nimmt dennoch an, 
denn solange er jene Stelle 
ausübe, müsse er keinen 
Wehrdienst ableisten. 

Sein Leben scheint eine 
ungeahnte Wende genom-
men zu haben – bis ihm im 
Zuge der Niederschlagung 
des Prager Frühlings 1968 klar 
wird: Auch als Mitläufer wird 
man schuldig. Der 27-Jährige 
kündigt seine zivile Stelle bei 
den Streitkräften der DDR und 
bewirbt sich um einen Job als 
Leiter der inneren Verwaltung 
bei der Zweigstellendirektion 
des Volksbuchhandels in Halle. 
Fünf Jahre später drückt er im 
Abendstudium die Schulbank, 
um Buchhändler zu werden, 

und 1975 ist er bereits Verlags-
beauftragter des VEB Biblio-
graphisches Institut Leipzig. Er 
hat es geschafft, fährt einen 
Dienstwagen und verdient 
für DDR-Verhältnisse gutes 
Geld. Und dennoch hadert 
er mit dem Staat, in dem er 
lebt. 1977 avanciert er zum 
NSW-Reisekader des Verlags, 
mit anderen Worten: Er darf 
als Handelsbeauftragter in 
den Westen reisen. Noch im 
selben Jahr kehrt er von einer 
Dienstreise in die BRD nicht 
mehr zurück in die DDR. Es ist 
eine Flucht, die einem Krimi 
gleicht. Zäh kämpft er um die 
Familienzusammenführung, 
holt Frau und Sohn zu sich und 
fasst abermals in der Verlags-
branche Fuß. Er wundert sich, 
wie viel ihm gelingt. 

1992, er ist 50 Jahre alt, liest 
er in einem Branchenblatt, 
dass ein neuer Pächter für 
die Bahnhofsbuchhandlung 
in Starnberg gesucht wird. 
Er rechnet sich keine Chancen 
aus, bewirbt sich dennoch – 
und bekommt den Zuschlag. 
Paul Puppe ist nun ganz oben 
angekommen, seine Buch-
handlung wird zum Hotspot 
der Prominenz, sie alle kom-
men zu ihm, sie sind begeistert 
von seinem Angebot und von 
seiner bescheidenen Art. 

Der Bahnhofsbuchhändler 
ist der schillernde Lebensbe-
richt eines nimmermüden Op-
timisten und ein zeitgeschicht-
liches Dokument – deutsche 
Geschichte pur, spannende 
und unterhaltsame Anekdo-
ten und trotz des Erfolgs keine 
Heldensaga. ■
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Ausstellungseröffnung
17. 6., 17:00 Uhr
Hollerhaus
Neufahrner Weg 3,  
Irschenhausen

Mensch, Tier!
Bildhauer Andreas Wagner aus 
Berlin und Fritz Wagner, Gra-
fiker aus Münsing, stellen im 
Hollerhaus erstmals gemein-
sam aus. Entsprechend dem 
Titel der Ausstellung „Mensch, 

Tier!“ dreht sich alles um Tie-
re und Menschen und deren 
Verhältnis zueinander.

Andreas Wagner zeigt sei-
ne teilweise farbig gefassten 
Holzskulpturen. 

Fritz Wagner stellt farben-
froh gemalte Portraits von 
Tieren vor, die in ihrer Gesamt-
präsentation wirken wie eine 
Ahnengalerie. Bis 2. 7., Sa u. 
So, 14:00-18:00 Uhr
www.hollerhaus-irschenhausen.de

Ausstellung

FADE AWAY
Die Wiedemann Klinik in 
Ambach – Fotografien eines 
verlassenen Ortes

Wenn alles verblasst – die 
Wiedemann Klinik stand seit 
den 1950er Jahren für Vitali-
tät, Erholung und Genesung. 
Tausende Gäste, darunter 
auch zahlreiche Prominente, 
besuchten die berühmte Kur-
klinik in Ambach. Doch Anfang 
des neuen Jahrtausends ging 
die Ära der Wiedemann Klinik 
zu Ende. In den Räumlichkeiten 
wurde 2008 ein Großteil der 
Einrichtung zurückgelassen. 
Dieses Verblassen wurde von 
Rainer Hofmann in der Serie 
„Fade Away“ dokumentiert. 
Seine Fotografien gewähren 
gefühlvolle und berührende 
Einblicke in einen verlassenen 
Ort. Der feinsinnige Blick und 
seine Gabe, das Gesehene in 
eine Symphonie aus Licht und 
Schatten zu verwandeln, prä-
gen sein gesamtes künstleri-
sches Werk.

Der Künstler
Seit 1990 wirkt Rainer Hof-
mann (*1956) als freier Fo-
tograf. Seine Ausstellungen 
führten Rainer Hofmann durch 
ganz Deutschland und nach 
Frankreich. 

Zu sehen noch bis 16. 6. in 
der Central Kunsthandlung 
am Münsinger Dorfplatz.
Wer die Ausstellung verpasst 
hat, kann einen Rundgang 
nachholen auf der Website 
www.rainerhofmann.de 
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FADE AWAY… Ausstellung Annika Lischke 

OBJEKTE
Neue Ausstellung in der 
Central Kunsthandlung am 
Münsinger Dorfplatz

Annika Lischke fügt glänzende 
Bildsplitter zu leichten, dreidi-
mensionalen Papierobjekten 
zusammen. In ihren Collagen 
entwirft sie scheinbar mühelos 
mit zerschnittenen Bildstre-
cken aus Modemagazinen 
neue Figuren und Gegen-
stände. Aus widerstreitenden 
Fragmenten entstehen dabei 
einzigartige Objekte, die aus 
unterschiedlichen Blickrich-
tungen immer wieder neue 
Perspektiven eröffnen – auf 
das Objekt und auch auf die 
Betrachtenden selbst, die sich 
in den filigranen Bildwolken 
verlieren oder finden mögen.

Die Ausstellung läuft von 
23.Juni bis zum 10.Juli 2023 ■ Annika Lischke – Flowers
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Vereine Schützen-Gesellschaft Almenrausch

Schützen-
Gesellschaft
Almenrausch

Zimmerstutzen-
schießen
Am 17 März fand das 27. 
Vereinsinterne Zimmerstut-
zenschießen statt.
Es gab viele Fleischpreise und 
die Zimmerstutzen Scheibe ge-
wann dieses Jahr Peter Gampl.

König-, Pokal- und 
Endschießen
Am 21. und 22. April fand das 
König-, Pokal- und Endschie-
ßen statt. Am 6. Mai war dann 
das Finalschießen und die 
Preisverteilung.

Nach der Sommerpause:
Das erste Schießen nach der 
Sommerpause ist am 8. Sep-
tember 2023. Schießen wie 
immer für die Jugend ab 17:30 
Uhr. Übungsschießen Freitag 
ab 18:30 Uhr. Interessierte sind 
immer willkommen!

Gut Schuss T. Lehn ■ 

(v.l.n.r.) Manhart Marco (Ehrenscheibe 5. Platz), Graf Feri (6. Platz 86 
Ringe), Müller Sebastian (Ehrenscheibe 3. Platz), Gampl Peter (Eh-
renscheibengewinner), Bromberger Peter (4. Platz 88 Ringe), Schöpf 
Karl (1. Platz 68,8 Teiler), Irmler Sebastian (3. Platz 102,7 Teiler), Irm-
ler Josef (7. Platz 184,5 Teiler), Graf Peter (2. Platz 89 Ringe).

Die neuen Schützenkönige 2021 (v.l.n.r.): Luftpistolen König - Pfab 
Josef, Jugendkönig Luftgewehr - Zahn Dennis, alter und neuer 
Schützenkönig Luftgewehr - Irmler Sebastian.

Die Geburtstagsscheibe von 
Krapf Herbert (r.) wurde auf 
einen 85 Teiler ausgeschossen. 
Gewonnen hat sie Manhart 
Marco (l.).

Unsere Pokal und Ehrenscheiben Gewinner 2023 sind (hinten 
v.l.n.r.): Loy Maxi (2. Platz Meisterpokal Jugend), Zahn Dennis 
(Punktscheibe Schüler/Jugend), Gampl Kilian (Meisterpokal Schü-
ler/Jugend), Schmid Monika (Meisterpokal Damen) Krapf Herbert 
(Meisterpokal Auflage), Maier Andreas (Meisterpokal Luftpistole), 
Irmler Josef (Gedächtnispokal), Gampl Peter (RWK-Ehrenscheibe)
(vorne v.l.n.r.) Manhart Marco (Geburtstagsscheibe), Munzinger Le-
opold (Glückscheibe Jugend), Loy Tobias Gedächtnispokal Jugend), 
Bartl Andreas (Meisterpokal Herren), Schmid Katharina (Punktpo-
kal), Graf Ferdinand (Meisterpokal Zimmerstutzen).

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag
11.30 bis 14.30 Uhr und

17.30 bis 24.00 Uhr 
 Warme Küche

11.45 bis 14.15 Uhr und
17.30 bis 23.15 Uhr

 Montag - Ruhetag 
Hartlweg 14, 82541 Münsing, 08177 2629865    

www.pinocchio-muensing.de

Pinócchio
Ristorante Pizzeria

Das Alpenvorland im Futtersack!

Unser Expertenteam berät Sie gerne: www.agrobs.de, Tel.: 08171.9084-0

Für ein gesundes
Pferdeleben
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Vereine Schützenverein Holzhausen

Bericht Rückblick
Mit dem Königsschießen am 
21.4.23 und 23.4.2023 be-
endete der Schützenverein 
Holzhausen die diesjährige 
Schießsaison. Dies feierten wir 
mit einem Frühschoppen im 
Florianstüberl. Hierzu waren 
alle Schützen/innen und alle 
Holzhauser/innen herzlich ein-
geladen. In geselliger Runde 
fand im Anschluss die Sieger-
ehrung und Preisverleihung 
statt. Maria Hinterholzer, die 
diesjährige Schützenlisl, lud zu 
Kaffee und Kuchen ein. 

Es beteiligten sich 47 Schüt-
zen und Schützinnen in ver-
schiedenen Altersklassen. 
Am Luftgewehr wurde Josef 
Hinterholzer Schützenkönig, 
gefolgt von Leonhard Hinter-

holzer jun. Der dritte König 
wurde Alfred Menzinger.

An der Pistole wurde Hansi 
Geiger Schützenkönig. Als 
Vizekönig darf sich Johannes 
Ramerth und als dritter König 
Josef Strein freuen.

Auch die Jugend konnte 
sich sehen lassen. Als jüngs-
tes Vereinsmitglied und erst 
seit dieser Saison dabei, wurde 
Lukas Huber (11 Jahre) Jugend-
schützenkönig. Zweiter König 
wurde Benedikt Kurz (11 Jah-
re), ebenfalls erst seit dieser 
Saison dabei. Der dritte wurde 
Markus Holzer (17 Jahre). 

Über den diesjährigen Pokal 
freut sich Georg Pölt.

Blick in die Zukunft!

Den Verein und das Vereinsle-
ben für die Zukunft attraktiver 
zu gestalten, das wird als Vor-
standschaft in der nächsten 
Saison das große Ziel sein. 
Dabei liegt uns die Jugend 
sehr am Herzen. 

So haben wir beschlossen, 
den Schießstand zu moderni-

sieren und als Schützenverein 
„digital“ zu werden. 

Hierzu hatten wir in den 
letzten Monaten bereits ein 
Vorführgerät zum Testen 
aufgestellt. Interessierte Mit-
glieder konnten sich bereits 
ein eigenes Bild machen. Die 
Begeisterung bei den Vereins-
mitgliedern und besonders der 
Jugend war sehr groß.

Doch so eine Modernisie-
rung benötigt natürlich auch 
einen großen Geldbeutel, und 
so sind wir als Verein auf finan-
zielle Unterstützung angewie-
sen. Wer sich angesprochen 
fühlt und den Verein mit un-
serem Vorhaben unterstützen 
möchte, kann dies direkt bei 
beim Vorstand Josef Hinter-
holzer tun. Auch anonyme 
Spenden sind willkommen.

Bankverbindung:  
Schützenverein Holzhausen 
DE46700543060000956854 
Gerne können wir auch eine 
Spendenquittung ausstellen
Judith Huber, Schriftführerin ■

Die Preisträger des diesjährigen Königsschießens 

Vereine Schützen-Gesellschaft Almenrausch
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Vereine Freiwillige Feuerwehr Münsing

Freiwillige 
Feuerwehr 
Münsing

Vereine Freiwillige Feuerwehr Münsing

Besuch bei der 
Feuerwehr
Am 16. Februar waren die 
Drittklässlerinnen und Dritt-
klässler der Grundschule 
Münsing bei uns zu Besuch. 
Die neugierigen Besucher wur-
den von unseren Kameraden 
Christoph Lechner, Christian 
Schlosser und Valentin Mayr 
herzlich begrüßt und durften 
einen Blick hinter die Kulissen 
der Feuerwehr werfen. Nach 
einer kurzen allgemeinen Vor-
stellung der Feuerwehr und 
einem Kurzfilm einer Einsatz-
übung durften die Schulkin-
der ihr Wissen zum Thema 
Feuerwehr und Notruf unter 
Beweis stellen. Anschließend 
nahmen sich die Feuerwehrler 
Zeit für die kleinen Besucher 
und beantworteten geduldig 
all ihre Fragen. 

Während sich die erste Hälf-
te der Klasse auf eine span-
nende Tour durch das gesamte 
Feuerwehrhaus machte, um 
den Schulungsraum, Büro, 
Umkleidebereich, Fahrzeug-
halle, Schlauchpflegeanlage 
und Atemschutzwerkstatt 
genauer zu besichtigen, be-
gab sich der zweite Teil zu den 
Fahrzeugen. Unter genauer Be-
trachtung der Gerätschaften 
und Werkzeuge sowie auf ei-
ner aufregende „Spritztour“ in 
unserem HLF20/16 lernten sie 
die Fahrzeuge genauer kennen. 

Anschließend wechselten die 
Gruppen, sodass alle Kinder 
dieselben Eindrücke sammeln 
konnten. Abschließend be-
dankten sich die Grundschüler 
sogar mit einer sehr schönen 
Gesangseinlage bei uns.

Waldameisen zu Besuch

Am Dienstag, den 28. Februar 
besuchte uns dann die Gruppe 
des Waldameisenkindergar-
tens aus Ammerland. Nach 
einer kurzen Begrüßung ging 
es mit einer Führung durchs 
Feuerwehrhaus weiter. Es 
wurden der Funkraum, der 
Umkleidebereich, die Atem-
schutzwerkstatt und die 
neue Schlauchwaschanlage 
besichtigt. Nach einer klei-
nen gemeinsamen Stärkung 
in unserem Schulungsraum 
wurden am Nachmittag von 
den Kindern unsere beiden 
große Fahrzeuge, das LF10 und 

HLF20/16, in zwei Gruppen 
genauesten inspiziert. Unsere 
Kameraden Stefan Scharinger 
und Peter Müller hatten, wie 
auch bei der Führung, zahlrei-
che Fragen der interessierten 
Kinder zu beantworten. Zum 
Schluss durften die Kinder auf 
dem Feuerwehrhof noch ein-
mal mit einem Hohlstrahlrohr 
spritzen und sich schon fast 
wie eine Feuerwehrfrau bzw. 
ein Feuerwehrmann fühlen.

Besonders bei kleinen Be-
suchern ist die Neugierde und 
Begeisterung stark zu spüren, 
weshalb es auch uns viel Spaß 
macht, wenn wir sie bei uns 
begrüßen dürfen. 

Vielleicht hat der Besuch bei 
der Feuerwehr auch ein paar 
der Kinder inspiriert, sich spä-
ter selbst ehrenamtlich bei der 
Feuerwehr zu engagieren. Der 
Jugendfeuerwehr kann man 
ab 14 Jahren beitreten.

Die Drittklässlerinnen und Drittklässler der Grundschule Münsing 
beim Besuch bei der Münsinger Feuerwehr.

Während sich um die verletzte Person gekümmert wird, befassen 
sich die anderen Feuerwehrkräfte mit der Öffnung des Fahrzeugs.

Die ehemaligen Jugendmitglieder, die Vertretung des Landkreises 
und die Jugendwarte aus Dorfen und Münsing nach erfolgreich 
abgeschlossener Prüfung.

THL Übung

Am 25.03.2023 konnte die 
Freiwillige Feuerwehr Münsing 
einen Übungsdienst zur 
Technischen Hilfeleistung 
veranstalten. Als nach einer 
theoretischen Unterweisung 
um circa 14:30 Uhr alle Fahr-
zeuge alarmiert wurden, war 
die Einsatzmeldung „VU mit 2 
PKW’S“ noch unklar. Nach dem 
Eintreffen der Einsatzkräfte 
stellte sich eine anspruchs-
volle Situation dar. 

Zwei PKWs waren ineinan-
der verkeilt, die Insassen wa-
ren zum Teil eingeklemmt und 
schwer verletzt. Die Übungs-
teilnehmer mussten unter 
Einsatz von hydraulischen 
Rettungsgeräten die Türen 
der verunfallten Fahrzeuge 
öffnen und die Verletzten be-
freien. Parallel dazu wurden 
die Verletzungen erstversorgt 
und die Personen stabilisiert. 
Eine schnelle und gleichzeitig 
koordinierte Vorgehensweise 
war besonders wichtig.

Die Übung war ein großer 
Erfolg. Alle 22 Übungsteilneh-
mer konnten wertvolle Erfah-
rungen sammeln und ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Die 
Übungsleitung zeigte sich mit 
dem Verlauf der Übung sehr 
zufrieden und bedankte sich 
bei allen Übungsteilnehmern 
sowie den Verletztendarstel-
lern für die Teilnahme. 

Durch regelmäßiges Üben 
können die Feuerwehrleute 
ihre Fertigkeiten in der Brand-
bekämpfung, der technischen 
Hilfeleistung, der Rettung von 
Personen und der Koordinati-

on im Einsatz stärken. Dabei 
können sie auch neue Einsatz-
abläufe, Gerätschaften und 
Technologien kennenlernen.

MTA-Prüfung

Am 12.05.2023 legte die ehe-
malige Jugendgruppe der Feu-
erwehr Münsing ihre Trupp-
führer-Prüfung im Rahmen der 
modularen Truppausbildung 
ab. Die Prüfung markiert ei-
nen wichtigen Meilenstein 
in der Ausbildung der Feu-
erwehrkräfte. Die modulare 
Truppausbildung ist ein struk-
turiertes Programm, welches 
verschiedene Teilbereiche wie 
Brandbekämpfung, technische 
Hilfeleistung, Erste Hilfe, und 
vieles mehr beinhaltet. 

Die Prüflinge mussten ihr 
Wissen in theoretischer und 
praktischer Form beweisen. 
Nach einem kurzen Kom-
mentar von Kreisbrandmeister 
Manuel Ridinger und Kreis-
brandmeisterin Sabrina Palik 
konnten alle TeilnehmerInnen 
ihr Zertifikat entgegen neh-
men und haben die modulare 
Truppausbildung somit offizi-
ell abgeschlossen. Nun können 
sich die Einsatzkräfte in ver-
schiedensten Lehrgängen wei-
terbilden und ihre Laufbahn im 
kommenden Feuerwehrdienst 
beginnen. 
Aus Münsing haben die Prü-
fung bestanden: Felix Angerer, 
Max Ferstl, Benedikt Huber, 
Max Schmid, Ludwig Winkler, 
Kilian Gampl, Marilijn Jacobs. ■
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Übung für den  
Ernstfall
Damit im Ernstfall auch jeder 
Handgriff sitzt, wird jeden 
ersten Mittwoch im Monat 
geübt. Hier zum Beispiel das 
Saugschlauchkuppeln am See 
oder der große Aufbau an der 
Ammerlander Kirche. ■

Vereine SV Münsing-AmmerlandVereine Freiwillige Feuerwehr Ammerland

 

Neubau des Feuer
wehrhauses mit 
Schützenheim und 
Wohnung
Reges Interesse zeigte sich 
im vollbesetzten Saal des 
Gasthauses Gerer, als die 
Feuerwehr Ammerland zum 
Infoabend über den Bau des 
neuen Feuerwehrhauses ein-
lud. Rund 60 Ammerlander 
erschienen und wollten sich 
aus erster Hand informieren. 
Planer Michael Bruckmeir 
erläuterte die Planung des 
30 m langen und 9 m breiten 
Hauptgebäudes mit dem 13 m 
langen und 3 m breiten Anbau. 
Außer der Feuerwehr sollen 
neben einer Wohnung auch 
der Schützenverein Ammer-
land und eine Garage für das 
HVO-Einsatzfahrzeug der Was-
serwacht eine Heimat finden. 

Feuerwehrvorstand Martin 
Döhla und Schützenmeister 
Josef Lanzinger stellten kurz 
ihre Vereine vor und berich-
teten über den langen Wer-
degang bis zum Baubeginn. 
2. Bürgermeister Strobl lobte 
den persönlichen Einsatz aller 
Beteiligten und ist überzeugt, 
dass die Investition der Ge-
meinde in das Gebäude gut 
und sinnvoll angelegt ist.

2,3 Mio. Euro soll das Ge-
bäude kosten. Den Hauptteil 
trägt die Gemeinde, doch es 
werden auch staatliche Zu-
schüsse für die Feuerwehr und 
die Schützen erwartet. Beide 
Vereine müssen jedoch auch 
Eigenleistungen in finanzieller 
und ehrenamtlicher Arbeits-
beteiligung beisteuern.

Mit dem Bau wird noch im 
Juni begonnen. Die ersten Ge-
werke sind bereits beauftragt. 
Fertig soll das neue Haus be-
reits im Sommer 2024 sein und 
gebührend mit der 151-Jahr-
feier der Feuerwehr und der 
121-Jahrfeier der Schützen 
eingeweiht werden.

Dachstuhlbrand  
in Münsing
Um 3:00 Uhr morgens am Va-
tertag wurde die Ammerlan-
der Feuerwehr nachalarmiert, 
um bei einem Dachstuhlbrand 
in Münsing die Feuerwehren 
aus Münsing, Degerndorf, 
Wolfrashausen und Berg zu 
unterstützen. Die Ammerlan-
der Feuerwehr stellte mit den 
Kameraden aus Holzhausen 
entsprechende Atemschutz-
Sicherungstrupps.

Die Feuerwehr im Einsatz. 

Trachtenladen & OnlineshopTrachtenladen & Onlineshop

Hauptstraße 41 | 82541 Münsing | Tel. 08177/7539928 | info@hairgstylt.de | www.hairgstylt.comHauptstraße 41 | 82541 Münsing | Tel. 08177/7539928 | info@hairgstylt.de | www.hairgstylt.com
Öffnungszeiten: Mi-Fr, 9-12 Uhr + 14-18 Uhr | Sa, 9-12 Uhr sowie nach VereinbarungÖffnungszeiten: Mi-Fr, 9-12 Uhr + 14-18 Uhr | Sa, 9-12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Üben, üben und nochmals üben, damit im Ernstfall alles reibungslos funktioniert.
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Vereine Gartenbauverein Münsing

25. April – der Tag 
des Baumes

Der 25. April ist seit 1951 der 
Internationale Tag des Bau-
mes, der die Bedeutung des 
Waldes und der Bäume für die 
Menschen ins Bewusstsein rü-
cken soll. Wir haben uns im 
Gartenbauverein Gedanken 
gemacht, welchen Beitrag 
wir zu diesem Anliegen leisten 
können. Dabei sind wir auf das 
Thema „Baumgruppen, Baum-
reihen an Wegerändern und 
Einzelbäume an markanten 
Landschaftspunkten“ gesto-
ßen. Jedem fällt sicher ein 
„Lieblingsbaum oder eine 
Baumreihe“ in unserem Orts-
gebiet ein. Eine der Bekann-
testen ist sicher die häufig 
schon fotografierte Eiche, die 
auf einer Anhöhe Richtung Au-
tobahnzubringer steht. Und so 
haben wir uns entschlossen, 
in jedem Jahr draußen in der 

Flur an markanten Plätzen (z.B. 
auch Wegekreuzungen) einen 
neuen Baum zu pflanzen, der 
auch der nächsten Generati-
on eines Tages einen Anblick 
der Freude bieten und für die 
Natur einen Gewinn bringen 
soll. Den Anfang haben wir 
in diesem Jahr mit einem 
Apfelbaum am Ortsrand von 
Münsing (Ecke Lindenweg/

Bachstrasse) gemacht, den 
wir – leider bei strömendem 
Regen – gepflanzt haben. 

Für die nächsten Jahre su-
chen wir Grundeigentümer, 
die uns ein Stück Land anbie-
ten, auf dem wir am „Tag des 
Baumes“ mit der Pflanzung 
eines geeigneten Baumes 
unsere Umwelt bereichern 
können. Der Gartenbauver-
ein übernimmt die Kosten, 
besorgt den Baum und führt 
die fachgerechte Pflanzung 
durch. Natürlich nehmen wir 
auch gerne Spenden zu diesem 
Zweck entgegen. Wir hoffen, 
dass wir mit dieser Aktion viele 
Mitbürger anregen, auf ihren 
Grundstücken Bäume oder 
auch Sträucher zu pflanzen, 
die neue Lebensräume für die 
vielen Lebewesen, mit denen 
wir unseren Planeten teilen, 
schaffen können.

Wolfgang Kube ■

Gartenbauverein-
Münsing e.V. mit neuer
Führung

In der Jahreshauptversamm-
lung am 2. März 2023 haben 
die Mitglieder des Gartenbau-
vereins eine neue Führungs-
riege gewählt. Christine Mair 
hat den Vorsitz übernommen, 
Wolfgang Kube wurde zum 
Stellvertreter berufen. Als Kas-
sierer fungiert künftig Enrico 
Spinelli und als Schriftführerin 
Jutta Koblitz. 

Daneben ergänzen noch die 
BeisitzerInnen Anna Will-Ruml, 
Bianca Schmidbauer, Claudia 
Winkler, Daniela Marks, Dieter 
März und Helmut Gruber die 
Führungsmann-Frau-schaft. 
Einige Gewählte haben schon 
bisher der Vereinsführung 
angehört. In dieser Zusam-
mensetzung wollen die sechs 
Frauen und die vier Männer 
die Zukunft des Gartenbau-
vereins, der immerhin schon 
auf eine 25-jährige Geschich-
te zurückblicken kann, in die 
Hände nehmen. 

Abschied von der früheren 
Vorstandschaft

Natürlich wurden in der 
Hauptversammlung auch die 
bisherigen Verantwortlichen 
gebührend verabschiedet. Die 
beiden Vorständinnen, Regina 
Reitenhardt und Anke Mai, ha-
ben über viele Jahre hinweg 
mit Leidenschaft und großem 
Engagement die vielfältigen 
Aktivitäten und Projekte des 
Gartenbauvereins initiiert und 
begleitet. Zu den „Highlights“ 
gehörten in deren Amtszeit 

www.esb.de

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

Gas, Ökostrom und Wärme 
von Energie Südbayern.

ESB_Anz_SauberGespart_2023_GasOekostrom_82x91mm_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGespart_2023_GasOekostrom_82x91mm_RZ.indd   1 13.04.23   17:2013.04.23   17:20

Pflanzten einen Apfelbaum: Christine Mair und Wolfgang Kube.
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Verkauf von ausgesuchten   

      
Weinen in unserem 

      
     W

einlager
82541 AMBACH AM STARNBERGER SEE

SEEUFERSTRASSE 31 - TEL. 08177/533 FAX 428
  www.zum� schmeister.com

unter anderem der Aufbau 
des Gemeinschaftsgartens 
am Schlichtfeld, der 2022 als 
erster Garten im Landkreis 

als Naturgarten zertifiziert 
wurde, die „Gartenzwergerl-
gruppe“, die Saftbar und die 
enge Zusammenarbeit mit 

der Grundschule. Aber auch 
Vorträge, Feste und Ausflüge 
haben das Gemeinschaftsge-
fühl im Verein gefördert und 
die gärtnerische Kompetenz 
der Mitglieder erhöht. Auch die 
Kassiererin Ingrid Hohenadl 
sowie die Beisitzerinnen Ste-
phanie Ruhdorfer, Felicitas 
Pfitzner und Isabella Bahle 
sind aus der Vereinsführung 
ausgeschieden. All unseren 
Vorgängerinnen gilt unser 
herzliches Dankeschön für das 
jahrelange großartige Enga-
gement! Die meisten bleiben 
dem Gartenbauverein aber 
auch in Zukunft verbunden 
und geben ihre Erfahrungen 
an die Nachfolger weiter. Wie 
geht‘s nun weiter? Selbstver-
ständlich wollen wir Gutes und 
Bewährtes beibehalten, aber 
auch mit der Zeit neue Akzente 
setzen. Die Kernaufgabe des 
Gartenbauvereins, nämlich 
„im Rahmen der Gartenkultur 
und Landespflege den Um-
weltschutz zu fördern“ liegt 
uns besonders am Herzen. 
Hier wollen wir generationen-
übergreifend Projekte starten 
und Anregungen geben. Viele 
Gleichgesinnte können immer 
etwas bewegen, und so star-
ten wir mit Zuversicht und Ta-
tendrang ins neue Gartenjahr. 
Gerne nehmen wir auch neue 
Mitglieder auf! Schaffen wir 
gemeinsam immer mehr Räu-
me für Artenvielfalt in unseren 
Gärten und Fluren! In diesem 
Sinne wünschen wir allen viel 
Freude in und an der Natur und 
in den Gärten. 

Christine Mair 
und Wolfgang Kube ■

Vereine Gartenbauverein Münsing

Ausscheidende Vorstandsmitglieder: (v.l.n.r.) Ingrid Hohenadl (Kas-
sier), Stephanie Ruhdorfer (Beisitzerin, Gartenzwergerl), Regina 
Reitenhardt, 1. Vorsitzende), Felicitas Pfitzner (Beisitzerin), Isabella 
Bahle (Dekoteam), Anke Mai (2. Vorsitzende).

Die neue Vorstandschaft: Christine Mair (1.Vorsitzende), Wolfgang 
Kube (2. Vorsitzender), Jutta Koblitz (Schriftführerin, Webmas-
terin), Enrico Spinelli (Kassier), Bianca Schmidbauer (Beisitzerin), 
Dieter März (Natur- und Gartenteam), Helmut Gruber (Beisitzer), 
Anna Will-Ruml (Beisitzerin), Daniela Marks (Beisitzerin), 
kniend: Claudia Winkler (Beisitzerin).
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Vereine SV Münsing-Ammerland

Funino Turnier in 
der Allianz Arena
F2-Jugend live dabei!

Ein absolutes Highlight für 
die F2-Jugend vom Sport-
verein Münsing-Ammerland 
war das Funino Turnier „Kick 
mAA‘s“ in der Allianz Arena am 
26.5.23. Die Mannschaft war 
positiv aufgeregt und fuhr vol-
ler Vorfreude nach München.
Durch Begeisterung, Teamspi-

rit und dem Glück, auf Profira-
sen spielen zu dürfen, schaffte 
es die Mannschaft auf Platz 2 
in dieser Gruppe. Ein bleiben-
des Erlebnis war am Schluss 

das Fotoshooting auf der Spie-
ler- und Trainerbank. 

Vielleicht schafft es ja eines 
der Kinder, später als Profi hier-
her zurückzukehren? ■

Neue Funktionsjacken
Mit der Unterstützung der Fir-
ma Will Elektro wurden alle 
Jugendtrainer*innen des SV 
Münsing mit neuen Funkti-
onsjacken ausgestattet. Das 
Design der Jacken orientiert 
sich an den Vereinsfarben 
Schwarz/Gelb – für ein ein-
heitliches Auftreten am Platz.

Die insgesamt 20 Funktions-
jacken aus hochwertigem Ma-
terial bieten perfekten Schutz 
gegen Wind und Wetter.

Damit sind unsere Trainer 
bestens für den kommenden 
Rückrundenstart 2023 ausge-
stattet. Vielen Dank an den 
Sponsor und den Verein!

Neue Trikots für die E2
Unsere E2-Junioren präsentie-
ren stolz den neuen Trikotsatz 
der Fa. Holzer Tiefbau GmbH.
Große Freude auch bei ihren 
Trainern Christian Schwabl 
und Simon Bauer. Mit der 
Unterstützung der Fa. Holzer 
konnte dem E2-Team Ende Mai 
2023 ein neuer Trikotsatz in 
den Vereinsfarben ausgehän-
digt werden. Der SV Münsing 
sagt recht herzlichen Dank für 

diese Spende und wünscht 
den „SchwarzGelben“ in ih-
ren neuen Dressen sowie dem 

engagierten, ehrenamtlichen 
Trainerteam einen weiterhin 
erfolgreichen Saisonverlauf! ■Das Fotoshooting auf der Spieler- und Trainerbank war ein ganz besonderes Erlebnis.

Übergabe der Funktionsjacken mit Jugendleiterin Ute Gebauer 
(v.l.) und dem Inhaber der Fa. Will Elektro, Andreas Will (v.r.).

Die E2-Junioren in den neuen Trikots mit ihren Trainern Christian 
Schwabl (2.v.r.) und Simon Bauer (l.) sowie der Sponsor Fa. Holzer, 
vertreten durch Kathrin (2.v.l.) und Peter Holzer (r.).

Dabei sein ist alles! Die Begeisterung kannte keine Grenzen.

Schmiedgasse 1 · 82541 Münsing
Telefon 08177 / 268

•	Neuwagen 
•	Gebrauchtwagen 

•	KFZ-Meisterbetrieb
•	FIAT-Spezialwerkstatt
•	Autoreparatur-Werkstätte
•	Unfallinstandsetzung
•	Autoelektrik
•	Ersatzteile

AUTO MAY

￼
S.V. Münsing-   
Ammerland 
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Vereine SV Münsing-Ammerland

Einladung  
zur Jahreshaupt
versammlung
An die Mitglieder des SV 
Münsing-Ammerland

Sehr geehrte Mitglieder,

Wir laden herzlich zur 
Jahreshauptversammlung 
2023 ein.

Termin: Freitag, 23. 6. 2023

Beginn: 20:00

Ort: Gaststätte Pinocchio,  
am Hartlweg 14 

Tagesordnung:

●	 Bericht des Vorstandes

●	 Bericht des Schriftführers

●	 Berichte der Spartenleiter:
      • Ski
      • Volleyball
      • Turnen
      • Fußball Jugend
      • Fußball Damen und 
         Herren

●	 Bericht des Kassiers

●	 Bericht der Kassenprüfer

●	 Entlastung des Vorstands

●	 Bestellung der Kassen
prüfer für das Berichts-
jahr 2022

●	 Vorschlag zur Satzungs-
änderung: 
Einrichtung einer  
Geschäftsstelle

●	 Ehrungen

●	 Wünsche und Anträge

●	 Neuwahl des Vorstandes 
und des Vereinsaus-
schusses

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnehmer und eine lebhafte 
Diskussion.

Ammerland, den 1. 3. 2023,
Dr. Michael Sandherr

Vorstand ■ 

Katholischer  
Burschenverein 
Münsing

Vereine Kath. Burschenverein Münsing

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
nachdem ein paar unserer 
erstklassigen, sehr erfahrenen 
Theaterspieler, welche das Pu-
plikum über Jahre hinweg be-
geistern durften, leider in den 
„Ruhestand“ gegangen sind, 
hat sich dieses Jahr eine fast 
gänzlich neue Theatergruppe 
zusammengeschlossen.

Sieben junge und motivierte 
Mitglieder des Burschenver-
eins, alle zwischen 16 und 21 
Jahre alt, stellten nach einer 
anspruchsvollen Probenzeit 
ein großartiges Stück auf 
die Beine, welches unter der 
grandiosen Regie von Ulrike 
Schwabl stand. Drei der Schau-
spieler/innen hatten bislang 
eine Bühnenerfahrung von 
jeweils erst einem Jahr, und 
doch performte die Gruppe 
herausragend mit bereits ge-
wohnter Professionalität und 
Ehrgeiz. An drei ausverkauften 
Abenden, wo der Ostersonntag 
wieder den Startschuss in die 
Theatersaison lieferte, führte 
die Gruppe mit der ebenfalls 
neuen Souffleuse Regina 
Huber das Stück „das Orakel 
von Ramersdorf“ von Cornelia 
Willinger auf. Ein besonderer 
Dank gilt der Theatergruppe, 
die unter anderem auch zum 
Großteil das Bühnenbild baute, 
unserer Regisseurin sowie den 
vielen Helfern und Sponsoren.

„Man kann eigentlich gar 
niemanden besonders her-
vorheben. Alle machten ihre 
Sache großartig“. So die Worte 
eines Zeitungsartikels nach der 
Premiere. Mit diesem abschlie-
ßenden Zitat endet eine inten-
sive Theaterzeit und startet ein 
ereignisreiches Jahr 2023 mit 
dem Burschenverein Münsing.

Vorankündigung

Bald ist es wieder so weit! Am 
Samstag, den 24. Juni 2023 
steht unsere allseits beliebte 
Johannifeier am Kammerloh-
berg bevor. Natürlich erhoffen 
wir uns eine laue Sommer-
nacht, doch wenn das Wet-
ter nicht mitspielen sollte, 
wären die Ausweichtermine 
der 30. Juni oder der 01. Juli. 
Musikalisch wird der Abend 
wieder von der Musikkapelle 
Münsing untermalt, und für 
das leibliche Wohl ist bestens 
mit Schmankerln vom Grill, 
Obazdn und kühlem Bier ge-
sorgt. Wer danach noch Lust 
auf Süßes hat, kann sich bei 

Kaffee und Kuchen bedienen 
und anschließend beim Ent-
fachen des Johannifeuers an 
der Bar versumpfen.

Die nächste Veranstaltung 
lässt aber nicht lange auf sich 
warten, denn am 25. August 
findet unser schönes Weinfest 
am Bartl-Stadl mit erlesenem 
Wein und gschmackigen Brot-
zeiten statt. Ab 19 Uhr stehen 
wir für euch bereit - Nehmt´s 
euch am Eingang gleich a 
Glasl mit und lasst´s as euch 
gut gehen bei Danzlmusik 
und einem unverkennbaren 
Weinfest-Flair!

Und wer noch nicht genug 
hat, kann dann zwei Tage spä-
ter am 27. August zu unserem 
bereits 8. Oldtimertreffen kom-
men. Bulldogs, Fahrräder, alle 
sind herzlich willkommen, um 
einen schönen Tag miteinan-
der zu verbringen.

Wir freuen uns auf eure 
Anwesenheit und eine schöne 
Zeit miteinander!

Ihr Katholischer 
Burschenverein Münsing ■

Die harte Arbeit hat sich gelohnt! Die Theatergruppe mit dem 
Stück „Das Orakel von Ramersdorf”.

Gut zu wissen: 

Hier reinbeißen hilft nicht!

(Wir haben‘s probiert.)

Komm zu uns! 

HUNGER auf wasHUNGER auf was G‘scheids?  G‘scheids? 

Hauptstraße 6 | 82541 Münsing
Aufkirchnerstraße 2 | 82335 Berg

#kruemelundkorn
              Schreib uns: hallo@kruemelundkorn.de 

®
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Vereine Trachtenverein Seeröserl
Vereine Burschenverein Holzhausen

Aus dem Vereinsleben:

Rückblick

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir, der Burschenverein Holz-
hausen, dürfen auf ein ereig-
nisreiches Jahr zurückblicken.
2022 veranstalteten wir zum 
ersten Mal die Kanisterparty 
in Attenkam. Auch dieses Jahr 
war das Fest mit zahlreichen 
Gästen ein großer Erfolg.

Es folgten einige interne 
Feiern wie Ein- und Ausstän-
de unserer Mitglieder. Dabei 
freut uns ganz besonders der 
Beitritt der neuen Mitglieder.

Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen

am 19.03.2023 fand unsere 
alljährliche Jahreshauptver-
sammlung im „Florianstüberl“ 
in Holzhausen statt. Unsere 
Mitglieder wählten eine neue 
Vorstandschaft für die nächs-
ten zwei Jahre. Leonhard Hin-
terholzer und Johannes Geiger 
führen weiterhin das Amt des 
1. und 2. Vorsitzenden durch. 
Als 1. Kassier wurde Markus 
Geiger gewählt und erhält 
Unterstützung von Magda-
lena Bonholzer. Die beiden 
Schriftführer Anna Ramerth 
und Katharina Ertl sowie die 

Beisitzer MariaHinterholzer 
und Michael Geiger wurden 
erneut bestätigt.

Wir möchten uns besonders 
bei Angela Weber für ihren Ein-
satz der letzten Jahre in der 
Vorstandschaft bedanken, 
die ihr Amt des 1. Kassiers 
niederlegte.

Ausblick
Besonders freuen wir uns auf 
das Jahr 2024. Am 1. Mai wird 
beim Kirchberg in Holzhausen 
wieder ein neuer Maibaum 
aufgestellt mit anschließen-
der Maifeier.

Ihr Burschenverein 
Holzhausen ■

Hoch motiviert bei der Kanisterparty: der BV Holzhausen.

Die neu gewählte Vorstandschaft des BV Holzhausen.

Vereine Musikkapelle Holzhausen e.V.

Aus dem Vereinsleben:
Wertungsspiel 
Polling
Ende April haben wir nach 
einer intensiven, zweimona-
tigen Probenphase am Kon-
zertwertungsspiel in Polling 
teilgenommen. Der Wettbe-
werb fand im Rahmen des 60. 
Bezirksmusikfests im Bezirk 
Oberland vor Publikum statt. 

Da die letzte Teilnahme an 
einem Wertungsspiel elf Jahre 
zurückliegt, war es für viele der 
41 Musikerinnen und Musiker 
das erste Konzertwertungs-
spiel. Bewertet wurden unter 
anderem das Zusammenspiel, 
der Klangausgleich zwischen 
den einzelnen Registern und 
die Intonation.

In der Kategorie „konzer-
tante Blasmusik” haben wir 
93 von 100 möglichen Punk-
ten von den Wertungsrichtern 
erhalten.

Jungmusikanten
Unter Dirigent Martin Ertl 
durften die Holzhauser Jung-
musikanten eine Maiandacht 
in der Holzhauser Kirche ge-
stalten. Wir freuen uns, dass 
nach dem Jugendtag unter 
dem Motto „Neiblosn” be-
reits einige Kinder mit dem 
Erlernen eines Instruments 
begonnen haben. In Absprache 
mit dem Musiklehrer und uns 

kann dann der Einstieg bei den 
Holzhauser Jungmusikanten 
erfolgen. 

Wir laden alle interessier-
ten Kinder und Jugendlichen 
ein, eine Schnupperprobe der 
Jungmusikanten zu besuchen. 
Die Proben finden in der Re-

gel am Donnerstag um 19 Uhr 
statt.  Auch bei der Beratung 
und Anschaffung des richtigen 
Instrumentes oder der Vermitt-
lung eines Musiklehrers sind 
wir gerne behilflich!

Ihre Musikkapelle 
Holzhausen ■

Beim Wertungsspiel in Polling: Volle Konzentration auf das Stück  
„La Storia” von Jacob de Han.

Zur Maiandacht in der Holzhauser Kirche: Es spielten die Jungmusi-
kanten unter Dirigent Martin Ertl.

Burschen
verein  
Holzhausen
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Vereine Frauenbund Münsing

Zweigverein Münsing seit 1932

Die Aktivitäten des 
Zweigvereins Münsing

Freitag, 17.2.2023
Kinderfasching beim 
Eltern-Kind-Treff 
Die Kinder und Eltern unse-
res Eltern-Kind-Treffs hatten 
gemeinsam viel Spaß.
Wir möchten uns hiermit bei 
unseren Leiterinnen, Sandra 
Bauer und Nadine Pölt für die 
Organisation bei und allen Kin-
dern und Eltern bedanken, die 
so zahlreich erschienen sind. 

Ab Dienstag, 28.2.2023
Ernährungs- &  
Bewegungskurs
mit Gesundheitsexpertin 
Maria Lidl 
Die Gesundheitsexpertin gab 
anschauliche und praxisnahe 

Erklärungen wie „Frau“ sich 
gesund ernährt. Im Anschluss 
fand eine Ganzkörpergymnas-
tik (auch für Einsteiger geeig-
net) statt. 

Die Themen der Abende 
waren: Gesunde Ernährung 
trotz Zeitmangel, Nachhaltige 
Ernährung, Gesund versorgt 
außer Haus, Ernährung bei 
Krankheiten wie Diabetes, 
Bluthochdruck, hohe Cho-
lesterinwerte und Co.

Viel zu viel! Mengen beach-
ten beim Essen ist gar nicht so 
leicht… oder doch?

Freitag, 3.3.2023, 
Pfarrheim Münsing 
„Glaube bewegt!“ 
Weltgebetstag 2023  
aus Taiwan
Wir erfuhren in diesem ökume-
nischen Gottesdienst Hinter-
grundinformationen über das 

Land und das Leben in Taiwan, 
erlebten die WGT-Lieder, und 
es gab ein landestypisches Ge-
richt beim geselligen Teil des 
Abends.
Herzlichen Dank an das Orga-
nisationsteam! 

Donnerstag, 30.3.2023, 
Gemeinsamer Kegel
abend 
Wir verbrachten einen lusti-
gen, geselligen Kegelabend im 
Restaurant „Müllers auf der 
Lüften“

Sonntag, 2.4.2023
Pfarrkirche Münsing
Kreuzweg-Andacht 
Auch in diesem Jahr luden wir 
Euch zu unserer Kreuzweg-
Andacht mit musikalischer 
Begleitung ein.

Dienstag, 25.4.2023,
Bildungs- und Begeg-
nungstag der Land-
frauen
Vormittags gab uns die Refe-

Alle hatten ihre Freude am Kinderfasching im Pfarrheim. Der Weltgebetstag bezog sich auf Taiwan, und wir erfuhren viel Interessantes über das Land.

…hatten die Frauen jede Menge Spass.

Auf der Kegelbahn bei „Müllers aauf der Lüften”…
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Vereine Frauenbund Münsing

rentin Barbara Meier de Florez, 
der Landfrauenvereinigung 
des KDFB unter dem Motto: 
„Gemeinsam stark und en-
gagiert – für Lebensqualität 
auf dem Land”, einen Einblick 
in die Landfrauenvereinigung 
des KDBF auf Landesebene. 
Nachmittags sprach Heike 
Piper vom VerbraucherService 
Bayern im KDFB der Beratungs-
stelle Traunstein zum Thema: 
Leben in Ordnung – Ausmisten, 
aber richtig!

Montag, 1.5.2023
Kuchenverkauf Mai-
baumfeier Münsing
Wir organisierten den Kuchen-
verkauf für die Maibaumfeier 
in Münsing.

Samstag, 6.5.
Geführte Wanderung
Meditative Wanderung 
durch das Ellbacher Moor
Wir wanderten durch das Ell-
bacher Moor. Das moorreiche 
Naturschutzgebiet bot uns 
nicht nur landschaftliche High-
lights, sondern lud auch zur 
Erkundung vieler heimischer 
Pflanzen- und Tierarten ein. 
Albine Becker, Bezirksleiterin 
Miesbach, und Rita Geyer, 
Bezirksleiterin Miesbach un-
termalten die Wanderung 
mit meditativen Impulsen 
und Texte. Anschließend be-
stand Möglichkeit zur Einkehr 
in Ellbach beim Schützenwirt.

Sonntag, 7.5.
Maiandacht 
Mit musikalischer Begleitung 
fand unsere Mai-Andacht statt. 

Herzlichen Dank an Christl 
Schmid für die Organisation 
und an den Gesangsvereins 
Münsing für die Begleitung.

Regelmäßige Treffs:

Neu! ab Dienstag, 9. Mai, 
7:30 Uhr und  
Donnerstag, 19:30 Uhr
Walking-Treff  
für jede Frau 
Wer Lust hat, ist herzlich 
eingeladen – wir treffen uns 
regelmäßig und walken in die 
Umgebung rund um Münsing. 
Treffpunkt:
Dorfplatz Münsing  
Nähere Informationen bei 
Christl Schmid, Tel. 8095 
oder Heidi Bauer, Tel. 1397

Eltern-Kind-Treff
jeden zweiten Freitag, 9:30-
11:00 Uhr im Pfarrheim 
Münsing

Der Treff bietet eine Anlauf-
stelle für alle Mütter/Väter, die 

den Austausch suchen und 
dabei Spielkameraden für ihre 
Kinder bis zum Kindergarten-
alter finden wollen. Außerdem 
werden Exkursionen, Kurse 
und Vorträge angeboten.
Anmeldung und nähere 
Informationen bei 
Sandra Bauer, 0162 8701911 
Nadine Pölt, 0160 96042915 

„Pack die Wolle ein!“
Offener Handarbeits- und 
Basteltreff 
jeden 1. Donnerstag im 
Monat um 14:00 Uhr im 
Pfarrheim Münsing
Alle Handarbeiterinnen, Bast-
lerinnen und Interessierte je-
den Alters sind herzlichst ein-
geladen, bei Kaffee und Kuchen 
gemeinsam zu Handarbeiten, 
zu Basteln, sich über Techniken 
(z.B. wie stricke ich Trachten-
strümpfe) auszutauschen und 
zu Ratschen. 
Nähere Informationen bei 
Christl Schmid, Tel. 8095 ■

Holzhausener Straße 6
82541 Münsing
Tel. 0 81 77 / 6 59
b-breiter@gmx.de

Raus in den Sommer!
Kostenlose Probefahrten.

•  Alle Arten von Rädern
• Verkauf, Verleih, Reparatur
•  E-Bike Stützpunkt: nur Markenräder
•  Zur Zeit günstige Auslaufmodelle!

Ute & Waldemar Libotte GbR

RADSPORT

Fahrrad-Fachhandel  Am Alpenblick 11 • Eurasburg-Achmühle • Tel 08171/72801
info@radsport-libotte.com • Mo.-Fr. 9-1230   und  14-18 Uhr • Sa. 9-14 Uhr • Mi. geschlossen

E-Bike-
Probefahrten 
gratis!Die Kreuzweg-Andacht fand wieder in der Münsinger Kirche statt.
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Vereine Ostufer-Schutzverband

Der OSV informiert: 
Sicheres, umweltver-
trägliches Schwimmen 
und Paddeln

Der OSV ist als Umweltverei-
nigung vom Landesamt für 
Umwelt offiziell anerkannt. 
Wir sind deshalb aufgerufen, 
uns um Fragen des Umwelt-
schutzes zu kümmern.

In diesem Zusammenhang 
möchten wir zu Beginn der Ba-
desaison am Starnberger See 
auf das Thema „Sicheres und 
umweltverträgliches Schwim-
men und Paddeln” hinweisen. 

Das Institut für Fischerei in 
Starnberg, zugehörig zum Bay-
erischen Landesamt für Land-
wirtschaft, hat dazu 2016 eine 
Broschüre herausgegeben, die 
bei den Fischern am See und 
vielen Gemeinden ausliegt und 
die wir Ihnen sehr ans Herz 
legen möchten. 

Innerhalb amtlich ausge-
wiesener Badebereiche ist das 
Schwimmen problemlos. Hier 
ist aber auf Beschränkungen 
und Hinweise für Stand-up-
Paddler (SuP) und jegliche Art 
von Booten zu achten. 

Sobald Sie sich allerdings 
außerhalb dieser Bereiche 
befinden, sollten Sie sich sehr 
vorsichtig bewegen, denn hier 
könnten sich Netze oder Reu-
sen für den Fischfang befinden. 
Eine nicht zu unterschätzende 
Lebensgefahr geht beim Über-

schwimmen oder Überqueren 
von Netzen und Reusen aus, 
denn Menschen oder Paddel 
könnten sich darin verfangen. 
Halten Sie die Augen offen: 

Fanggeräte sind durch farbi-
ge Bojen, meist rot, gelb und 
orange, gut gekennzeich-
net! Halten Sie unbedingt 
einen Sicherheitsabstand 
von mindestens 50 Metern 
ein! Dies gilt übrigens auch 
für alle Besucher, die sich an 
der Wasseroberfläche diesen 
Bojen nähern!

Berufsfischer dürfen ihre 
Netze und Reusen überall auf 
dem See auch in unmittelbarer 
Ufernähe oder kaum sichtbar 
unterhalb der Wasseroberflä-
che setzen. Um Kollisionen mit 
Schwimmern und Booten zu 
vermeiden, verzichten die 
Berufsfischer auf das Auf-
stellen während der starken 
Betriebszeiten am Wochen-
ende. Alle Fanggeräte haben 
gut sichtbar am Anfang und 
Ende, mindestens aber alle 50 
Meter, gekennzeichnete Bojen. 
Von Tauchmanövern ist wegen 
der Gefahr des Verfangens un-
bedingt abzuraten.

Sehen Sie neben den Bojen 
auch noch Pfähle in deren un-
mittelbarer Nähe, handelt es 
sich um sogenannte Großreu-
sen oder Trappnetze. Diese 
stehen dort über mehrere 
Wochen. Bitte halten Sie davon 
besonders großen Abstand, da 
sie leicht zu zerstören sind und 
auch für uns Menschen eine 
Gefahr darstellen können.

Damit wir gemeinsam einen 
herrlichen Sommer verbringen 

Fanggeräte sind durch farbige 
Bojen gekennzeichnet.

können, möchten wir Sie da-
rüber hinaus noch um einen 
respektvollen und achtsamen 
Umgang mit unserer Seen-
landschaft bitten: 
●	 Halten Sie von allen 

Schilfgürteln weiten 
Abstand!

●	 Bitte fahren Sie keines-
falls ins Schilf hinein. Hier 
brüten Vögel, laichen 
Fische ab und zieht sich 
der gerade heimisch 
gewordene Biber zurück.  
Respektieren Sie bitte, dass 
unsere Wildtiere Ruhe 
und Schutz brauchen! 

●	 Offenes Feuer darf nur 
in dafür  ausgewiesenen 
Bereichen entzündet 
werden.

●	 Reinigungs-und Wasch-
mittel (Seife und Sham-
poo) dürfen keinesfalls 
in den See eingebracht 
werden.

●	 Gehen Sie sparsam mit 
Sonnenöl um und verwen- 
den Sie wenn möglich 
umweltverträgliche Pro
dukte. Zur Erinnerung:  
Ein Tropfen reines Öl kann 
tausend Liter Wasser 
verseuchen!

●	 Genießen Sie die Ruhe am 
See und vermeiden Sie 
unnötigen Lärm. 

●	 Nehmen Sie die Reste Ih-
res Picknicks bitte wieder 
mit nach Hause.

●	 Bitte beachten Sie die 
Sturmwarnung, sichtbar 
durch orangefarbene 
Warnleuchten:  
Langsamer Rundlauf, 40 
Signale pro Minute: „Ach-
tung, mit Unwetter ist zu 
rechnen.“ 
Schneller Rundlauf, 90 
Signale pro Minute:  

„Gefahr! Unverzüglich 
Ufer anlaufen! Nicht 
mehr auslaufen oder 
hinausschwimmen!” 

●	 Zur Erinnerung: Fahrzeu-
ge mit Maschinenantrieb 
haben 300 m, Segelfahr-
zeuge und Windsurfer 
100 m Mindestabstand 
vom Ufer einzuhalten.

In diesem Sinne wünschen wir 
uns allen einen wunderbaren 
Sommer,

Petra Schulze und  
Martin Maier, OSV ■

Pfähle neben den Bojen weisen auf Großreusen oder Trappnetze hin.

a k t i v m a r k t G r a f G m b H
82541   Münsing   •   Bachstraße  3  •   Telefon 08177/201   •   Fax 08177/422        

•Lebensmittel •Obst & Gemüse    •Kurzwaren •Schulbedarf
•Feinkost •Haushaltswaren    •Textilien •Schreibwaren

Mo - Sa  7:00 bis 12:30  und  14:15 bis 18:00 •   Mi und Sa Nachmittag geschlossen        

QR-Code
scannen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160 
www.wm-aw.de
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Vereine Gesangverein Münsing-Ammerland

Sechs Chöre
Ein kleines Rätsel: Wieviele 
Chöre gibt es in Münsing? 
Ein kleiner Tipp vorab: Mit nur 
einem einzigen Chor gibt man 
sich hier nicht zufrieden. Dabei 
sind die meisten Gemeinden 
von der Größe Münsings schon 
froh, wenn sie überhaupt ei-
nen einzigen Kirchenchor ihr 
Eigen nennen können. Aber 
die Münsinger sind extrem 
sangesfreudig. Es gibt nämlich 
sechs funktionierende Chöre 
und Gesangsgruppen: Die 
Chorgemeinschaft St. Georg – 
besser bekannt unter dem Na-
men „Ettmayr Chor”, nach dem 
Chorleiter Ludwig Ettmayr –  

der Kirchenchor Holzhau-
sen unter der Leitung von 
Susanne Langer, der Chor 
„KlangVoi” von Gabi Hirn, 
der Laudate Chor und das 
Gesangsquartett um 
Annelies Hofner und der 
Gesangsverein Münsing-
Ammerland unter der Lei-
tung von Bernd Ulbrich.

Erstmals lädt in diesem 
Sommer der Gesangsver-
ein Münsing-Ammerland 
alle Chöre zu einem ge-
meinsamen Singen ein. 
Die öffentliche Veran-
staltung heißt „Münsing 
Singt” und findet am 
Freitag, 14. Juli, um 20 Uhr 
im Münsinger Gemeindesaal 
statt. Der Abend steht unter 
dem Motto „Europa”. Das 
heißt, es werden Lieder aus 
verschiedenen europäischen 
Ländern gesungen – in deutsch 
oder der entsprechenden Lan-
dessprache. Der Gesangsverein 
und die anderen Chöre hoffen 
natürlich auf viele Besucher. 

Der Eintritt zur Veranstaltung 
ist frei. Wer spenden will, darf 
das  natürlich gerne tun. Und 
noch etwas: Auch das Publi-
kum  kommt an diesem Abend 
auf seine Kosten und darf kräf-
tig mitsingen. Es wird also ga-
rantiert abwechslungsreich. 

Sabine Bader und  
Lutgarde Grünwald ■ 

Münsinger Chöre laden ein 
zum gemeinsamen Singen

Freitag, 14. Juli, 20:00 Uhr

Gemeindesaal

MÜNSING 
            SINGT!

Veranstalter: Gesangverein Münsing-Ammerland

Sparkasse
Bad Tölz-Wolfratshausen

s
Wir sind Ihr 
Finanzpartner!

www.spktw.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Karsten Bauer Martina Weiß Florian FichterMichael Rest
Beratungs-Center Bad Tölz Beratungs-Center Geretsried Beratungs-Center GeretsriedBeratungs-Center Digital

Lisa Grabau Simon Gebhart Anderl MeyrAnita Roth
Firmenkunden-Center Bad Tölz Beratungs-Center Wolfratshausen Beratungs-Center LenggriesFiliale Kochel am See
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Zusammenkunft ist 
der Anfang – 
Treue wird belohnt 
Im Rahmen unserer Jahres-
hauptversammlung am 26. 
März durften wir langjährige 
und verdiente Mitglieder eh-
ren. Alle Trachtler haben ihre 
Treue zum Verein besonders in 
den Ämtern als Schriftführer, 
Dirndlvertreterin, Jugendleiter, 
Vortänzer, Beisitzer, Trachten-
wartin, Fahnenbegleiter und 

Kassenprüfer unter Beweis 
gestellt. Die Vorsitzenden Lisa 
Grasl und Sandra Thoma über-
reichten die Urkunden für 50 
Jahre Mitgliedschaft an Sonja 
Blockinger, Margot und Mat-
thias Will, Hans Stoßberger, 
Renate und Schorsch Leinbach 
sowie Franz und Rudi Haidu. 
Für 25 Jahre durften wir Kath-
rin Suttner sowie für 15 Jahre 
Franziska Blockinger gratulie-
ren. Lisa Grasl bedankte sich 
bei den Geehrten für ihr En-
gagement und die tatkräftige 
Unterstützung im Verein. Ein 
besonderer Dank galt Renate 
und Schorsch Leinbach, die seit 
Anfang an bis zum heutigen 
Tag die Vereinschronik pflegen 
und liebevoll fortführen.

Zusammenlegung 
bringt Freude –  
Gemeinsam ist es lustig

Der Jahresauftakt war für uns 
von guter Beteiligung gekrönt. 
Bekanntlich stellt „Kathrein“, 
am letzten Samstag im No-
vember, den Tanz ein. Mitte 
Januar haben mit großer Be-
teiligung die Jugendproben 
begonnen, die Teilnehmer 
haben schon darauf gewartet.

Bereits zum zweiten Mal 
wurde in diesem Jahr außer-
dem zur Gemeinschaftsprobe 
ins Münsinger Vereinsheim am 
Hartlweg eingeladen. Gut 40 
Aktive und Jugendliche von 
unserem Trachtenverein so-
wie aus den Nachbarvereinen 

Vereine DLRGVereine Trachtenverein SeeröserlVereine Trachtenverein  Seeröserl

Hauptstr. 13 · 82541 Münsing · Tel. 08177/929932

• maximale Wirkung
• tierversuchsfrei
• vegane Produktlinien
• nachhaltige Verpackung
• Produkte „Made in Germany“

Erlebe deine Haut strahlend schön

Eurasburg, Höhenrain und 
Seeshaupt waren der Einla-
dung gefolgt. Besonders hat 
es uns gefreut, dass wir aus 
der Burschenschaft Münsing 
Madln und Burschen begrüßen 
durften. Bei Walzer, Polka, gän-
gigen Volkstänzen und Platt-
lern wurde fleißig das Tanzbein 
geschwungen. 

Darum laden wir alle Inter-
essierten ein, uns und unsere 
Arbeit für Tradition, Brauchtum 
und Tracht kennenzulernen. 

Jeweils montags finden 
um 17:00 Uhr (außerhalb 
der Schulferien), die Kinder-/ 
Jugend-Proben im Münsinger 
Pfarrheim an der Holzhauser 
Straße 4 statt. 

Außerdem wer-
den montags 
ab 19:30 Uhr 
in der Münsin-
ger Einkehr die 
Tanzproben der 
Aktiven mit Ver- 
einsabend abge- 
halten. Die Ter-
mine werden 
in den Tages-
zeitungen be-
kanntgegeben 
und können bei 
den Vortänzern 
erfragt werden.

Lisa Grasl, 1. Vorsitzende 
1. Jugendleiterin 
Tel. 0177-49 28 209

Ulrike Lachner  
2. Jugendleiterin		         
Tel. 08177-92 97 52

Lisa Maier-Mehnert  
1. Vortänzerin 
Tel. 0176-417 80 865

Die Ausgezeichneten – Reihe hinten: Hans Stoßberger, Lisa Grasl (1. Vorsitzende), Kathrin Suttner, 
Hias Will, Margot Will, Anton Springer (1. Fähnrich), Sonja Blockinger, Sandra Thoma (2. Vorsitzende), 
vorne: Schorsch und Renate Leinbach.

Das Tanzbein wurde fleißig geschwungen: Gemeinschaftsprobe im Vereinsheim.
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Vereine Yachtclub St. Heinrich

Zusammenarbeit ist 
der Erfolg –  
gemeinsam lässt sich 
viel bewegen

Mit einer starken Gruppe von 
16 Kindern und Jugendlichen 
sowie 4 Erwachsenen haben 
wir uns am Ramadama betei-
ligt. Uns wurde die Strecke von 
Beginn Hartlweg, rund um die 
Münsinger Einkehr mit Spiel-
platz und weiter über den Wald 
bis nach Staudach zugeteilt. 
Insgesamt haben wir positiv 
festgestellt, dass Münsing im 
Vergleich zum Vorjahr saube-
rer geworden ist. Es waren bei 
Weitem nicht mehr so viele 
entsorgte Großgegenstände 
zu finden. 

Die Kinder erzählten, was sie 
gefunden haben: Jede Menge 
Zigarettenkippen, Schnuller 
und Babyfläschchen, einen 
Kompass, Bretter mit Nägeln, 
eine leere Flasche für Augen-
tropfen, halbleere Tabletten-
schachteln, einige Schraub-
muttern. Besonders positiv 
fällt auf, dass kein einziger 
Hundekot-Beutel dabei war.

Im Anschluss wurden wir 

im Gemeindesaal von der 
Gemeinde Münsing mit ei-
ner Brotzeit bestens versorgt.

Zusammenhalt ist die 
Zukunft – gemeinsam 
sind wir stark
Wie bereits angekündigt la-
den wir zum traditionellen 
Waldfest auf der Roßwoad 
in Ammerland recht herzlich 
ein. Damit das Fest auch rei-
bungslos abläuft, bedarf es 
vieler fleißigen Hände. Deshalb 
möchten wir jetzt schon ein 
herzliches Vergelt´s Gott an 
alle ausrichten, die zum Ge-
lingen beitragen, damit die 
Feier auch zukünftig weiterhin 
Bestand hat. ■

Sammelten fleißig: die Seeröserl-Trachtenkinder beim Ramadama.

Vereine Trachtenverein SeeröserlVereine Trachtenverein  Seeröserl

Regattaankündigung: 

Roman-Strobl- 
Gedächtnispreis & 
St. Heinrich Cup
Der Yachtclub St. Heinrich 
lädt alle Seglerinnen und Seg-
ler herzlich zur diesjährigen 
Ausgabe des St. Heinrich Cups 
(Einrumpfboote) und des Ro-
man-Strobl-Gedächtnispreises 
(Mehrrumpfboote) ein.

Erstmalig finden die Regat-
ten nicht Ende August, sondern 
bereits am 22. Juli 2023 im 
südlichen Seegebiet statt. Mit 
dem früheren Termin hofft der 
Yachtclub auf bessere Wind- 
und Wetterbedingungen als 
im Jahr 2022. 

Seglerinnen und Segler, die 
an den Regatten teilnehmen 
möchten, können sich online 
über die Website des Yacht-
clubs St. Heinrich informieren 
(ycsth.de). Weitere Informatio-
nen und die Ausschreibungen 
sind auf der Website verfügbar. 
Wertungen erfolgen gemäß 
Ausschreibung in mehreren 

Gruppen mit attraktiven 
Preisen. Der St. Heinrich Cup 
zählt als Wertungslauf mit zur 
Starnberger Seemeisterschaft. 

Der Yachtclub freut sich auf 
erfolgreiche und spannende 
Regatten und lädt alle Seg-

lerinnen und Segler herzlich 
dazu ein, am Roman-Strobl-
Gedächtnispreis und am St. 
Heinrich Cup teilzunehmen. 
Wir wünschen allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
viel Erfolg. ■

Der Yachtclub St. Heinrich lädt zur Regatta ein.

Hacklgasse 2, Münsing ∙ Tel. 08177/436 ∙ Fax 8938 ∙ maxwill100@hotmail.com

• Möbel + Innenausbau
• Küchen + Saunabau
• Fenster + Türen
• Treppen + Geländer

Schreinerei Will
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Vereine Judoverein Ammerland-Münsing

JudoVerein 
Ammerland-
Münsing

Dr. Nepomuk Korntheuer
Zahnarzt

Bahnhofstraße 25
82515 Wolfratshausen
Tel.  08171 - 7328
praxis@dr-korntheuer.de
www.zahnarztpraxis-korntheuer.de

Wir suchen Verstärkung für unser Praxisteam.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung als:
Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)

oder als Auszubildende (m/w/d) zur ZFA.

Stark beim Lenggrie-
ser Osterturnier
Der Judosport ist im Moment 
im Aufwind, und auch der Ju-
doverein Ammerland-Münsing 
konnte beim U14/U11 Turnier 
in Lenggries das Momentum 
nutzen und startete mit 23 
Kindern und Jugendlichen in 
den Wettkampf, zu dem sich 
115 weitere Teilnehmer aus 

den umliegenden Vereinen 
angemeldet hatten.

Aus unserem Judo-Team 
wurde Luisa Matthiessen als 
jüngste Turnierteilnehmerin 
geehrt – sie erhielt einen Son-
derpreis. Insgesamt holte der 
JVAM an diesem Wettkampf-
tag neun Gold-, drei Silber- und 
neun Bronzemedaillen und die 
jungen Judoka zeigten dabei 
in vielen Fällen sehr schönes 
und kraftvolles Judo. Dabei 
zeigten sie für dieses Alter 
zum Teil spektakuläre Würfe. 
Der TV Lenggries wickelte das 
Turnier trotz des großen Teil-
nehmerfeldes routiniert und 

reibungslos ab. Die Judoka 
selbst machten den Tag zu 
einem kleinen Judofest, das 
allen Anwesenden sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben 
wird. „Wir haben heute ern-
ten können, was wir an vier 
Trainingstagen pro Woche in 
Geretsried, Wolfratshausen 
und Münsing im letzten Jahr 
gesät haben. Einige Kinder 
sind heute über sich hinaus-
gewachsen”, äußerte sich Vor-
stand Andreas Schaubmar, der 
mit vier Trainern und vielen 
Eltern sehr zufrieden mit dem 
Abschneiden der jungen Ju-
doka war. 

 

Zwei Frühlings
turniere des JVAM

Richtig was los war am Sams-
tag, den 13. Mai 2023 in der 
Sporthalle des Gymnasiums 
Geretsried, in die der JVAM 
zu zwei Frühlingsturnieren 
einlud. Insgesamt 140 Kinder 
aus zwölf  verschiedenen Ver-
einen fanden sich schon früh 
am Vormittag ein, um an einer 
der beiden Veranstaltungen 
teilzunehmen. 

Zuerst stand ein Randori-
Frühlingsturnier auf dem Pro-
gramm. Das Konzept: Teilneh-
men konnten alle Kinder unter 
13 Jahren. Jedes Kind erhielt 
einen Laufzettel, auf dem es 
insgesamt 16 bunte Stempel 
zu sammeln galt. Einen Stem-
pel gab es für einen absolvier-
ten Übungskampf (Randori), 
am besten mit einem Partner 
aus einem anderen Verein. 
Für die einzelnen Randoris 

wurden teilweise Aufgaben 
gestellt: So musste man sich 
beispielsweise Rücken an Rü-
cken setzen und dann mög-
lichst schnell aufstehen, um 
mit dem Übungs-Wettkampf 
loszulegen.

Fast alle Kinder hatten am 
Ende ihre Stempelkarte voll-
ständig ausgefüllt.

Im Anschluss durften die 
Mädels und Jungs der Jahr-
gänge FU13 bzw. MU13 beim 
Frühlingsturnier antreten. Das 
Turnier fand in einem Poolsys-
tem statt: Bis zu vier Kinder 
kämpften in ihrer Gewichts-
klasse jeweils gegeneinan-
der. Am späten Nachmittag 
konnten sich alle über eine 
Platzierung auf dem Sieger-
treppchen samt Medaille 
und Urkunde freuen. Weite-
re Preise wurden vergeben an 
die Vereine mit den meisten 
Teilnehmern - hier hatte der Ju-
doverein Ammerland-Münsing 
einen klaren Heimvorteil und 
gewann die Wertung vor den 

Gästen SV Sachsenkam und 
SC Gröbenzell.  

Besonders freuen konnte 
sich Toni Brand vom JVAM 
über den Techniker-Preis: 
Alle drei Kämpfe in seiner 
Gewichtsklasse konnte er mit 
einem Ippon (volle Punktzahl) 
gewinnen, indem er drei un-
terschiedliche und besonders 
schön ausgeführte Wurftech-
niken anwendete.

Am Ende des Tages hatten 
sich alle Kinder ordentlich 
ausgetobt, viele Urkunden 
und Preise abgestaubt, den ein 
oder anderen neuen Kontakt 
in einem benachbarten Verein 
geknüpft und tolle Erfahrun-
gen gesammelt. Auch aus Sicht 
der Vereine und der ehrenamt-
lichen Helfer und Helferinnen 
war es ein rundum gelungener 
Tag. ■

…und der U11 des Judovereins Ammerland-Münsing..

Erfolgreich beim Lenggrieser Turnier: die Teilnehmer der U14…

Jede Menge Urkunden und Preise gab‘s für die jungen Judokas.
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Vereine Pocci-Gesellschaft

Pocci Preis 2023
Der Pocci Preis 2023 wird am 
7.Juli 2023 anläßlich der Wie-
deraufnahme von Engelbert 
Humperdincks später Oper 
„Königskinder“ an das Fest-
spiehaus Erl in Tirol vergeben.

Denken und  
Leben
Philosophischer Kreis mit 
Beate Himmelstoß 

Dienstag, 4. 7. 2023, 19:30 Uhr
Im Stüberl im Golfclub Berg-
kramerhof, Wolfratshausen
Einführung, Austausch, Ge-
spräch
Leidenschaft und 
Augenmaß, Gesinnung 
und Verantwortung
„Politik als Beruf“ 
von Max Weber (1919)
Beitrag: 10 Euro

Um Anmeldung wird gebeten: 
08177/8424

Pocci-Gesellschaft fördert 
Aufführung im Münchner 
Cuvilliéstheater

Die Schöpfung
von Jospeh Haydn

Die Instrumentalpartie über-
nimmt das Kammerorchester 
Dieter Sauer sowie weitere 
Musiker, die dem Münchner 
Madrigalchor nach seinem 
über 50-jährigen Bestehen 
nahestehen, wie z.B. Dr. Berndt 
Jäger am Cembalo.

Zum Mitsingen eingeladen: 
der Konzertchor Münster unter 
der Leitung von Marion Wood.
Die Solopartien übernehmen 
der Tenor Harald Thum vom 
Chor der bayerischen Staats-
oper, der für die Rolle des Uriel 
gewonnen werden konnte.
Der junge Bass Dominik Schu-
mertl, der soeben sein Ge-
sangsstudium am Mozarteum 
Salzburg abgeschlossen hat,
tritt sowohl als Erzengel Ra-
phael als auch als Adam auf.
Die Sopranistin Janina Knothe 
übernimmt die Rolle des Gabri-
el und der Eva. Ihre Ausbildung 
erhielt sie hauptsächlich von 
dem mittlerweile 88-jährigen 
Dirigenten Franz Brandl. Als 
Stimmphysiologe spürt er seit 
mehr als 40 Jahren wissen-
schaftlich den Geheimnissen 
der Stimme nach – ein Garant 
für ein besonderes Festkonzert.

Cuvilliéstheater München
2. Juli 2023, 19:00 Uhr
Tickets bei MünchenTicket ■
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Diskussion und Austausch: Philosophie in der Pocci-Gesellschaft

Dr. med. Marion Turtur
Augenarztpraxis Wolfratshausen
Gebhardtstraße 2a
82515 Wolfratshausen
08171 - 99 99 01
praxis-wolfratshausen@realeyes.de
www.realeyes.de

•	 Diagnostik & Therapie von 
        Augenerkrankungen
•	 Vorsorgeuntersuchungen
•	 Leben ohne Brille 
•	 Kontaktlinsen
•	 ambulante Operationen
•	 Kindersprechstunde/Orthoptik
•	 Lasertherapie
•	 Atteste und Gutachten 

A LO E HAUS
R E I N E S

A L O E  G E L  

H A U T P F L E G E
M I K R O

N Ä H R S T O F F E

S P O R T
P R O D U K T E

Hier gehts zum 
Online-Shop

vital.be-forever.de
Folge mir

@aloe_haus_

F Ü R  M E H R
 

G E S U N D H E I T  
&  

V I T A L I T Ä T

R E G E L M Ä S S I G
O N L I N E  I N F O S

Münsinger Str. 23
82541 Ammerland
Tel. 0173-8763690

Beratung &
Abholung
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Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort

jeden zweiten 
Freitag 

9:30-
11:00 Eltern-Kind-Treff Kath. Frauenbund Pfarrheim Münsing

jeden ersten 
Do im Monat

14:00
„Pack die Wolle ein” 
offener Basteltreff

Kath. Frauenbund Pfarrheim Münsing

Jeden Di und 
Do

7:30 & 
19:30

NEU!!! Walking-Treff 
für jede Frau

Kath. Frauenbund Dorfplatz Münsing

Juni

Mo, 19.6. 19:30 „Corona Dahoam” 
Fritz Wagner liest Gemeinde Münsing Central Speisen-

handlung Münsing

Fr, 23.6. 20:00 Hauptversammlung SV Münsing Gaststätte Pino

Fr, 23.6. 
(AT 30.6. &. 1.7.) 18:00 Johannifeier BV Degerndorf Maria-Dank-Kapelle 

Degerndorf

Sa 24.6. 
(AT 30.6. &. 1.7.) 18:00 Johannifeier 

kath. Burschenverein 
Münsing

Kammerlohberg

So, 25.6. 16:00 
&19:00 Benefizkonzerte Kulturverein Berg in 

Koop. mit OSV
Schloss Kempfen-
hausen, Rittersaal

Do, 29.6. 19:00
Georg Unterholzner 
liest Pocci und O.M. 
Graf

Gemeinde Münsing Schulgarten Grund-
schule

Juli

Fr, 7.7. 20:00 „Bergheim” Wowo 
Habdank liest Gemeinde Münsing Baderschmied-

Tenne

Sa, 8.7. 11:00 - 
16:00 Tag der offenen Tür Schützenverein 

„Almenrausch”
Schützenkeller 
Hartlweg 14

Fr, 14.7. 20:00 Münsing singt! Gesangsverein 
Münsing

Gemeindesaal 
Münsing

Fr, 14.7. 19:00 Soirée Musicale - 
„Klaviertrio”

Holzhauser 
Musiktage

Lothof-Tenne 
Münsing

Sa, 15.7. 18:00 Waldfest Trachtenverein 
Seeröserl

Roßwoad 
Ammerland

Fr, 21.7. 19:00 Meisterkonzert Prof. 
Gerhard Oppitz

Holzhauser 
Musiktage

Lothof-Tenne 
Münsing

So, 23.7. 19:00 Junge Talente Holzhauser 
Musiktage

Lothof-Tenne 
Münsing

August

Fr, 25.8. 19:00 Weinfest Kath. Burschenverein 
Münsing

Bartl-Stadl am 
Biberweg

So, 27.8. 10:00 8. Münsinger 
Oldtimer-Treffen

Kath. Burschenverein 
Münsing

Bartl-Stadl am 
Biberweg

  Münsinger
Lesungen

Eine neue Veranstaltungsreihe, unterstützt durch 
die Gemeinde Münsing

Start der Münsinger Lesereihe!
Auf Initiative und mit Unterstützung der Gemeinde Münsing werden an Veranstaltungsorten 
im Gemeindegebiet regelmäßig Lesungen mit AutorInnen der Region stattfi nden. 
Zum Start gibt‘s drei Lesungen im Juni und Juli, im Herbst folgen weitere Veranstaltungen. 

Mo., 19. 6., 19:30 Uhr, Central Speisenhandlung, Dorfplatz
„Corona Dahoam“ Fritz Wagner liest aus seinem neuen Buch, das aus dem Münsinger 
Corona-Blog entstanden ist. Dazu Livemusik von der Band „Wildfl eisch“ aus Weipertshausen.

Do., 29. 6., 19:00 Uhr, Schulgarten der Grundschule (bei schl. Wetter Baderschmied-Tenne) 
Georg Unterholzner liest Pocci und O. M. Graf
Unterstützt durch Oliver Leeb, musikalisch begleitet durch Sepp Kloiber und Martin Regnat. 

Fr., 7. 7., 20:00 Uhr, Baderschmied-Tenne, Bachstraße
„Bergheim“ Wowo Habdank liest aus dem Roman von Fritz Wagner.

Vorschau Herbst
Sa., 23. 9., 18:30 Uhr in der Lothhof Tenne
LORIOT zum 100. Geburtstag
Eine Veranstaltung des Ostuferschutzverbands, Kartenvorbestellung 
nur online unter www.ostuferschutzverband.de „Aktuelles“

Chronik Münsing, Präsentation des dritten Bandes der Chronik Münsing. 
Erzählte Geschichte aus der Gemeinde.

„Der Kaiser reist inkognito“ von Monika Czernin 

Die konkreten Infos zu diesen Veranstaltungen sind „Münsing aktuell“, dem Kulturprogramm 
„KaOs“, den Münsinger Ortseingangstafeln oder der Tagespresse zu entnehmen.

Zum Advent
Do, 14. 12., 20:00 Uhr, Ammerlander Kirche 
„Die Heilige Nacht“ von Ludwig Thoma, gelesen von  Wowo Habdank.

Kontakt & Infos: kultur@muensing.de
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K O R R E K T U R A B Z U G

SOIRÉE MUSICALE – KLAVIERTRIO

Ingolf Turban, Violine
Wen-Sinn Yang, Cello
Tomoko Sawallisch-Hirai, Klavier

MEISTERKONZERT

Gerhard Oppitz, Klavier

JUNGE TALENTE

Abschlusskonzert  
der Meisterkurse  
Violine & Gesang

Freitag

14. Juli 
19 Uhr 

Freitag

21. Juli 
19 Uhr

Sonntag

23. Juli 
19 Uhr

HOLZHAUSER MUSIKTAGE
Klassik am Starnberger See
14. bis 23. Juli 2023 
Loth Hof Tenne  |  Lothgasse 5  |  82541 Münsing

VVK ab 1. Juni unter

www.holzhauser-musiktage.de
oder in Münsing:
EDEKA  |  Loth Hof  |  Sparkasse
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Weilbachweg 2,  
82541 Münsing

Tel. 08177 / 930 40
www.auto-graf-gmbh.de

zentrale@auto-graf-gmbh.deIhr Mazda-Vertragshändler im Lkr. Bad Tölz-WolfratshausenTobias Graf
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